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Nachwuchs willkommen

Genossenschaftswohnungen 
in Lichtenberg 
 familienfreundliches Wohnumfeld  

mit Kitas, Schulen, Spielplätzen 
 Angebote für Kinder,  

eigene Kinderzeitung „WGLinchen“
 Illustration: Gabriele Lattke

Habt Ihr Buntstifte parat?Dann malt doch die  Zeichnung unserer Kinderzeitung  „WGLinchen“ 
aus.
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EDITORIAL | Seite 3

IN DIESER AUSGABE 

Die TOP-TIPPs  
Seiten 19-31 
Veranstaltungen, Kino, Museen ...

Seiten 32-34 
Rätseln, Lachen, Comics lesen

Urlaub auf Usedom
für Familien, Naturfreunde und Radler
Günstige Angebote und Sparwochen für 2017

Info: www.kleine-viecherei.de
Tel. (038379) 20180

www.kleine-strandburg-zinnowitz.de

Woran liegt es, dass Mathe zum großen Problem wird?
Wenn in Mathe auch Nachhilfe nichts bringt, handelt es sich meist um eine Rechenschwäche, 
auch „Dyskalkulie“ genannt. Das bedeutet, dass Kinder keinerlei Zahlvorstellungen haben, also 
keine Grundlage zum Rechnen.

Wie kann man ihnen helfen?
Das Haus der Mathematik muss noch einmal neu aufgebaut werden. Diese Therapie ist sehr 
speziell, ganz an das Kind angepasst. Ermutigung, Stärkung des Selbstbewusstseins durch 
Erfolgserlebnisse führen schließlich zum Ziel.

Liebe Leserinnen und Leser, 

einige der vielen Möglichkeiten 
in diesem Jahr, erholsame Feri-
enwochen zu verbringen, findet 
ihr auf unseren Seiten in der 
Mitte dieser Ausgabe. Dort stel-
len sich die Teilnehmer unserer 
diesjährigen FeriencampMesse 
mit vielfältigen Ferien- und Frei-
zeitideen vor.    
Dabei ist nicht zu vergessen, 
dass intakte Natur auf unserer 

Seite 4  
Lesen und Frühstücken

Seite 5 
Kindertest mit Currywurst 

Seite 6  
Fotos aus der Tiefsee

Seite 7 
Naturschützer im SEA LIFE 

Seiten 8/9 
Hier gibt ś Wasserwissen!

Seite 10 
Die ganze Welt in  
einer Schüssel?

Seite 11 
Großes IGA-Preisrätsel

Seite 12 
Eisbär und Tiger in Obhut

Seite 13 
Im Aufbau: Little Big City 

Seite 14 
Turnfest in Sicht!

Seite 15 
Ein königliches Spiel 

Seiten 16/17  
Bücher und Medien

Seite 18  
Freizeitparks für euch

Reisen und die Natur entdecken ist soooo schön! 
Erde gar nicht mehr selbstver-
ständlich ist. 
Dazu haben wir uns im SEA LIFE 
Berlin und im Deutschen Technik-
museum umgeschaut und sind 
dort auf bedrohliche Müllstrudel 
und tolle Fotos der Unterwasser-
welt unserer Ozeane gestoßen. 
Doch auch dort tief unten finden 
sich schon Partikel des Plastik-
mülls der Menschheit, der die 
Gesundheit aller Lebewesen be-

droht. Gruselig, oder? Verzichtet 
also auf jeden Fall auf die Plas
tiktüten beim Einkauf und geht 
achtsam mit der Ressource Was-
ser um. Die Berliner Wasserbe-
triebe bieten dazu lehrreiche 
Veranstaltungen. Schaut dazu 
auf die Seiten 8 und 9. 

Schöne erlebnisreiche  
Frühlingstage 

wünscht euch das Team  
von KIEK MAL

Keine Angst mehr vor dem Rechnen!

Infos:	Praxis für Integrative Therapie der Rechenschwäche | Schöneberger Rechenfüchse 
	 Naumannstr. 9 | 10829 Berlin |   219 66 308 oder 0176 310 45 205 | www.rechenfuechse.de

Es gibt Kinder, die trotz Nachhilfe einfach nicht mit 
dem Rechnen klarkommen und deshalb Angst und 
Lernblockaden entwickeln. Was in solchen Fällen 
hilft, erklärt Diplom-Psychologin Marion Ehlert 
von den „Rechenfüchsen“ in Schöneberg:  

Kindertest im Currywurstmuseum

Modellstadt erzählt Geschichte

Große Familie im Tierpark

Internationales  Deutsches Turnfest

ANZEIGE

http://www.kleine-viecherei.de
http://www.kleine-strandburg-zinnowitz.de
http://www.rechenfuechse.de


Lesen öffnet die Türen zur Welt und regt die Fantasie an. Die Kinder der 2a freuen sich über 
die neuen Bücher in ihrer Schulbibliothek.
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STOPP MAL!

Im Schulalltag mal in die haus-
eigene Bibliothek abtauchen, 
Bücher aussuchen oder gleich 
vor Ort mal ein wenig blättern, 
schauen und lesen. Kinder der 
Elisabeth-Christinen-Grundschu
le in Pankow haben diese Mö
glichkeit und viele lieben das 
sehr. Damit ihnen der Lesestoff 
nicht ausgeht, spendete ihr 
Schulförderverein neue Bücher 
im Wert von 1000 Euro. Sie wur-
den von Schulsenatorin Sandra 
Scheeres und dem Vorsitzenden 
des Schulfördervereins Oliver 
Görs an Schulleiterin Elke Dreyer 
übergeben. Dazu öffnete die 
Pankower Buchhandlung  „Buch-

Neue Bücher für die Schulbibliothek 

Bunt und lecker ging es zu bei 
der Aktion „Gesundes Pausen-
brot“ in der Lew-Tolstoi-Grund-
schule Berlin-Karlshorst. Aus 
frischen Zutaten gemeinsam 
Stullen zu schmieren, hat den 
Kindern sichtlich Spaß gemacht. 
Mit dieser Aktion möchte die 
Lehrerin Claudia Zimmermann 
bei den Kindern Lust auf gesun-
de Ernährung wecken. 

Leckere Pausenbrote für den Schultag 

lokal“ ihre Türen, denn hier 
wurden die passenden Bücher 
für die Schulbibliothek sorgsam 
für die Kinder ausgewählt. Das 
freute besonders die Klasse 2a 
der Elisabeth-Christinen-Grund-
schule. Die Mädchen und Jun-
gen durften die Bücherübergabe 
miterleben und die Neuzugänge 
auch gleich begutachten. Dabei 
wurde das Buchlokal zur gemüt-
lichen Lesestube und die Schul-
senatorin für einige Minuten zur 
aufmerksamen Lesebegleiterin 
für Bücher, die sie selbst schon 
aus ihrer Kindheit kannte, und 
spannende Geschichten von 
heute.

Flink noch einen Bissen vom 
Toast und einen Schluck Kakao 
und ab geht`s in die Schule. Das 
Frühstück zu Hause kommt bei  
Kindern oft zu kurz. Studien brin-
gen ans Licht, dass immernoch 
jedes 5. Kind ohne Frühstück aus 
dem Haus geht. Doch um dem 
Unterricht fit und konzentriert zu 
folgen, brauchen Kinder eine 
gesunde, vitaminreiche Kost. 

„Im Idealfall enthält die Brotdose 
ein Vollkornbrot mit Gemüse und 
Milchprodukten wie Butter und 
Käse sowie das Lieblingsobst“, 
rät die Hamburger Ernährungs-
expertin Bea Schulz. 
Die Initiative „Gesundes Pausen-
brot“ der irischen Buttermarke 
Kerrygold bietet Schulen und 
Kitas in ganz Deutschland zum 
5. Mal die Möglichkeit, sich für 

Infos/Rezepte:  

www.gesundespausenbrot.de

Fo
to

s: 
Ke

rry
go

ld

eine gesunde Ernährung der 
Kinder einzusetzen. In diesem 
Jahr können sich rund 100.000 
Kinder an der Aktion beteiligen.

http://www.kiekmal-online.de
mailto:kpzkiekmal@t-online.de
http://www.kiekmal-online.de
http://www.familienban.de
http://www.gesundespausenbrot.de
http://www.gesundespausenbrot.de
http://www.gesundespausenbrot.de
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STOPP MAL!

In der Schützenstraße in Berlins 
Mitte gibt es ein besonderes Mu-
seum. Es widmet sich ganz der 
Currywurst, die aus Berlin in die 
Welt hinaus gelangte. 

kultigen Museum nicht getan. 
Denn hier ist eigenes Erleben an-
gesagt: Alessandro und Johann 
mochten das Schnuppern in der 
Gewürzkammer besonders. Ke-
ano gefielen die Songs am „Ket-
chupflaschenhorchrohr“, denn 
dort singen Helge Schneider 
oder Herbert Grönemeyer Wit-
ziges über die Currywurst. Doch 
ganz vorn in der Gunst der meis
ten Kinder waren ein digitales 
Pad zum Würstchenzubereiten 
und die begehbare Imbissbude 
in der Ausstellung. Dort wurden 
natürlich Verkäufer und Käufer 
für die spielerisch gebrutzelten 
Würste gefunden, die nun  ganz 
entspannt auf dem Wurstsofa 
des Museums verzehrt werden 
konnten. Doch halt! Diese wa-
ren nicht echt! Natürlich hat das 
Museum auch einen richtigen 
Currywurststand. Dort brutzelte 
die geübte Standbetreuerin al-
len Museumsgästen eine leckere Te

xt 
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Museum 
Schützenstr. 70, 10117 Berlin  

Geöffnet: tägl. 10-18 Uhr  

 88 71 86 47  

www.currywurstmuseum.com

Die Aktion „Kinder testen Berlin” 
wird unterstützt vom Rotary Club  
Berlin-Gendarmenmarkt 

Hier geht ś um die Wurst!

Probierportion. Eileen und Ava 
verspeisten ihre allererste Cur-
rywurst! „Hm, lecker“, meinen 
die beiden und haben diesen 
kultigen Berliner Snack hier für 
sich entdeckt.  

oder dass zu geheimen Zutaten 
der Currysoße auch Cola oder 
Apfelmus gehören oder dass 
Pommes Frites wahrscheinlich in 
Belgien erfunden und dort der 
Form kleiner Fische nachemp-
funden wurden? 
Um die Wurst ging es schließ-
lich noch einmal beim Testergeb-
nis für die KIEK MAL-Aktion. Die 
Mädchen und Jungen hatten bei 
ihrem Besuch im Currywurstmu-
seum viel Spaß, fanden ideen-
reiche Spiele und völlig neue 
Erkenntnisse. Dafür 
gaben unsere 19 
jungen Tester ganz 
einhellig die Wer-
tung „Spitze!“.

Wie diese Wurst so beliebt wur-
de, erfuhren junge Schülerzei-
tungsredakteure aus der 4a und 
4b der Kiefholz-Grundschule in 
Treptow bei ihrem Museumstest 
für die KIEK MAL. Sie bekamen 
dort eine anschauliche Führung 
von Marketingfrau Bianca Wohl-
fromm. Die Kinder staunten, was 
es über so eine einfache Wurst 
alles zu erzählen gibt. Durch 
eine leckere Soße stieg sie von 
einer ganz normalen Bratwurst 
zur Currywurst auf. Das hat sie 
der Imbissbudenbesitzerin Her-
ta Heuwer aus Charlottenburg 
zu verdanken. Sie hat am 4. 
September 1949 erstmals ihre 
Soße aus vielen Gewürzen ge-
mischt, deren Rezept sie nie 
verraten hat. Für Berlin fanden 
die Mädchen und Jungen nun 
Standorte von 173 Currywurst-
buden auf einem riesigen Stadt-
plan. Doch mit Schauen, Lesen 
und Lauschen war es in diesem 

Pfiffig beim Wissensquiz?  
Neben einer halbstündigen 
Gruppenführung durch Mitar-
beiter des Museums wird für Kin-
der auch ein Quiz mit 14 Fragen 
angeboten. Aufmerksam haben 
unsere Tester die Antworten im 
Museum gesucht und auch ge-
funden. Doch ganz einfach war 
das nicht.  Zum Glück zeigten 
kleine  Hinweise auf dem Quiz-
bogen den Weg zu den pas-
senden Informationen im Muse-
um. Und jede der 14 Antworten 
machte die Kinder ein bisschen 
schlauer. Wusstet ihr etwa, dass 
der Name „Curry“ aus Indien 
stammt und vom tamilischen 
Wort „Kari“ abgeleitet wurde, 

http://www.currywurstmuseum.com
http://www.currywurstmuseum.com
http://www.currywurstmuseum.com
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Garnele der Art Lebbus polaris  
Eine Garnele der Art Lebbus polaris auf 
einem lebenden Ast der Kaltwasserkoralle  
Lophelia pertusa. Trondheimfjord, 
Norwegen

Seite 6 | NATUR

STOPP MAL!

Bis zum 2. Juli präsentiert das 
Deutsche Technikmuseum in Berlin 
die Sonderausstellung „Ozeane – 
Expedition in unerforschte Tiefen“. 
Hier sind 35 eindrucksvolle Fotos von 
Solvin Zankl (Foto oben) zu bewun-
dern. Seit vielen Jahren bereist er die 
Welt und begleitet spannende Expe-
ditionen, um die Schönheit der Natur 
festzuhalten. Besonders faszinieren 
ihn die Geschöpfe der Tiefsee.  
KIEK MAL-Redakteurin Doris Müller 
sprach mit ihm:  

Wie sind Sie zur Naturfotografie 
gekommen?
Als Kind habe ich am Wald-
rand gewohnt und zum Beispiel 

Expedition in unerforschte Tiefen
im Wissenschaftsjahr „Meere und Ozeane“

über Molche plante, haben mir 
meine Erfahrungen aus meiner 
Kindheit geholfen. 

Welche Bilder der neuen Ausstellung 
liegen Ihnen besonders am Herzen? 
Das hat immer mit den Ge-
schichten um die Fotos zu tun. 
Es sind zwei Seepferdchen zu 
sehen – eins in den Tropen und 
eins im Mittelmeer. Sie merken, 
wenn sie jemand fotografiert 
und drehen ihren Kopf einfach 
zur Seite. Mein Assistent be-
wegte sich auf der anderen Sei-

Deutsches Technikmuseum 

Neubau/2. OG 
Dauerausstellung Schifffahrt 

Trebbiner Str. 9, 10963 Berlin  

 902540 
www.sdtb.de
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Schwimmende Oliv-Bastardschild
kröte (Lepidochelys olivacea)  
Oliv-Bastardschildkröten sind nicht sehr 
scheu und nähern sich neugierig unbe-
kannten Objekten. In Bezug auf Nahrung 
sind sie durchaus experimentierfreudig –  
so verschlucken sie auch Plastikmüll oder 
Angelköder mit Haken und sterben häufig 
daran. (Costa Rica)

te, damit das Seepferdchen mal 
in meine Kamera schaut. Solche 
kleinen Tricks sind für gute Fotos 
oft nötig. 

Was verhilft Ihnen in der Tiefsee zu 
einmaligen Fotos?
Ich habe mir eine Art „Unterwas-
serdrohne“ gebaut. Das Gerät 
steuert meine Unterwasserkame-
ra in 200 Metern Tiefe und kann 
sie nach rechts und links drehen, 
als wäre ich selbst dahinter. 

Fische leben bis zu 8000 Meter tief. 
Sind sie dort vor den Menschen 
sicher?
Auch Organismen tief im Ozean 
sind der Strömung ausgesetzt, 
die den Ozean immer wieder 
komplett durchmischt. Selbst in 
Netzen aus großen Wassertie-
fen findet man Mikroplastik. Au-
ßerdem macht der CO2-Ausstoß 
die Meere saurer. Damit besteht 

Molche in Tümpeln beobachtet. 
Für mich ging es am Anfang 
darum, meine Erlebnisse aus 
der Natur mit nach Hause zu 
bringen. 

War dazu eine Ausbildung als  
Fotograf nötig?
Nein, das war alles „learning 
by doing“. Ich habe „Biolo-
gische Meereskunde“ studiert, 
aber mein Hobby, das Foto-
grafieren, vor 20 Jahren zum 
Beruf gemacht. Als ich dann 
als Tierfotograf eine Reportage 

für kleinschalige Organismen 
die Gefahr, dass sie ihre Kalk-
schale nicht mehr bilden kön-
nen. Das heißt, wir haben mit 
unserem Tun als Menschen Ein-
fluss auf den kompletten Ozean. 

Dankeschön für die spannenden 
Einblicke!

Leucht- oder Feuerqualle (Pelagia 
noctiluca) Quallen: Anmutig schweben  

die Dauerbrenner der Evolution seit  
650 Millionen Jahren im Ozean und 

setzen – wie diese Feuerqualle – toxische 
Nesselzellen ein, um ihre Beute zu fangen.
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Es gibt gewaltige kreisende Inseln aus Plastik in den Weltmeeren – „Müllstrudel“ genannt. 
Manche sind doppelt so groß wie Deutschland!
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STOPP MAL!

Junge Umweltschützer  
in Aktion
Einheimische Fische, Seepferd-
chen, Quallen, Glatthaie und 
viele andere Wasserbewohner 
müssen sich im SEA LIFE Berlin 
alljährlich einer genauen Zäh-
lung unterziehen. Bei dieser auf-
wändigen Inventur half diesmal 
auch ein Team junger Umwelt-
schützer. Die Kinder waren dem 
Aufruf des SEA LIFE gefolgt, Bot-
schafter der Meeresbewohner 
zu werden. KIEK MAL traf Justin, 
Noa und Nico beim Zählen und 
Messen der Tiere.  
Zusammen mit dem Aquaristen-
Team haben sie Großes geleis
tet, denn mehr als 5.000 Lebe-
wesen mussten gezählt und ver-
merkt werden. Sind nur wenige 
Tiere im Becken, ist die Aufgabe 
gut zu meistern – so zum Bei-
spiel beim beliebten Oktopus, 
der sein ganz eigenes Unterwas-
ser-Reich hat. Sind allerdings Fi-
sche im Schwarm zu zählen, die 
sich alle ganz flink in die gleiche 
Richtung bewegen, wird die An-
gelegenheit echt knifflig. 

Die drei jungen Umweltschüt-
zer durften das miterleben. Sie 
gehören zu einem neuen Team 
von Kindern, die das SEA LIVE 
unterstützen, weil sie dazu bei-
tragen möchten, dass die be-
drohte Tierwelt in Seen, Flüssen 
und Meeren der Erde erhalten 
bleibt. Die Kinder können span-
nende Projekte erleben, z.B. wie 
Elritzen, selten gewordene klei-
ne Karpfenfische, in Branden-
burg ausgesetzt wurden. Dieses 
Jahr prüfen sie dann, ob sich die 
Fische draußen weitervermehrt 
haben. 

Junge Naturschützer erfahren 
vom SEA LIFE auch mehr über 
das Problem der Plastiktüten in 
den Ozeanen. Viele Meeres-
schildkröten sind deshalb schon 
gestorben. Denn die Tiere mei-
nen, Quallen zu fressen. Ähn-
liche Probleme haben auch viele 
andere Meerestiere und Vögel.
Deshalb tragen Umweltschützer 
ihren Einkauf längst nicht mehr 
in Plastiktüten nach Hause.  

Nachrichten vom SEA LIFE Berlin Aqua Dom & SEA LIFE Berlin Spandauer Str. 3, 10178 Berlin  99 28 00 
Reservierung für den  Klassenausflug: 
 0800-66 48 200

Das ist (H)echt Spitze!
Die aktuelle Themenwelt „Sau-
rier der Meere“ ist bei den Be-
suchern so beliebt, dass sie bis 
zum Ende 2017 verlängert wird. 
In der Regel ziehen Sonderaus-
stellungen für nur 12 Monate 
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Die Knochenhechte wurden von Moderatorin und Taucherin Bettina Cramer und ihren 
Kindern Carla und Luis begrüßt. Die Zwillinge sind vom Sternzeichen Fische und große 
Meeresfans.  

fasziniert. Bei uns kann man ihre 
Nachfahren treffen und viele 
Dinge wiederentdecken, die es 
damals schon gegeben hat.“
Seit Januar gibt es ein weiteres 
Highlight: Sechs gefleckte junge 
Knochenhechte, echte Nachfah-
ren aus der „Dino-Zeit“, sind nun 
im Aquarium in der Spandauer 
Straße zu sehen. Diese Fische 
können bis zu 120 cm lang wer-
den und ergänzen nun die The-
menwelt „Saurier der Meere“. 
Die Knochenhechte unterschei-
den sich von anderen Fischen 
durch ihre große Schwimmbla-
se mit Kammern. Damit können 

Die jungen Umweltschützer wer-
den vom SEA LIVE regelmäßig 
zu Aktionen und Workshops 
eingeladen. Sie lernen seltene 
Wasserbewohner kennen und 
können neues Wissen in ihren 
Schulen einbringen. 
Kinder, die in der Berliner SEA LIFE-
Umweltgruppe mitmachen möchten, 
können sich noch anmelden:  
www.visitsealife.com/berlin/ 
aktuelles/junge_umweltschuetzer

Justin, Noa und Nico – junge Umweltschüt-
zer bei der Inventur im SEA LIFE

ins SEA LIVE Berlin ein. Chef-
Aquarist Martin Hansel erklärt 
sich die große Zustimmung so: 
„Die mehr als 150 Millionen 
Jahre alte Welt der Dinosaurier 
hat die Menschen schon immer 

sie auch an der Luft atmen und 
in der heißen Jahreszeit in aus-
getrockneten Gewässern über-
leben.
Auch andere prähistorische Kre-
aturen wie Seeigel, Schlamm-
springer, Perlboote und Pfeil-
schwanzkrebse sind Nachfah-
ren ausgestorbener Seeunge-
heuer. Sie können ebenso in der 
Ausstellung bewundert werden. 
Diese Wasserbewohner haben 
die Dinosaurier überlebt und 
sind ursprünglich in den Gewäs-
sern des Golfs von Mexiko, des 
Mississippis oder in Australien 
zu Hause.  
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Seite 8 | UMWELT

Trinken, waschen, kochen, duschen, putzen: Unser Alltag wäre ohne Wasser 
nicht vorstellbar. Aber woher kommt es und wohin verschwindet eigentlich 
das Wasser nach der Nutzung? Wie und durch wen wird es gereinigt? Warum 
fließt Wasser in einem Kreislauf und warum ist es Grundlage für das Leben 
auf unserem Planeten? 

Wasser & Zukunft bei der SchülerUni für  
Nachhaltigkeit und Klimaschutz
„Lernen für eine zukunftsfähige Welt“ ist das Motto der Schü-
lerUni „Nachhaltigkeit + Klimaschutz“.
Vom  13. bis 17. März und  25. bis 29. September öffnet die 
Freie Universität Berlin den Campus für Berliner Schulen. Eine 
Woche lernen Schülerinnen und Schüler der 5. und 6. Klassen 
in Workshops die sozialen, ökonomischen, ökologischen und 
kulturellen Aspekte einer nachhaltigen Entwicklung kennen 
und erarbeiten gemeinsam Lösungen für den (Schul-)Alltag. 
Als Partner der SchülerUni präsentieren die Berliner Wasser-
betriebe Workshops rund ums Wasser, u.a.: 

Ab(ins)Wasser – Wir erforschen den Kreislauf des Wassers
Hier lernen Kinder globale Wasservorkommen und den natürlichen Wasserkreis-
lauf kennen. In der Gruppe wird erörtert, wofür Wasser täglich genutzt wird und 
der Weg des Abwassers ins Klärwerk verfolgt. In einem praktischen Teil wird mit 
verschiedenen Stoffen und Gegenständen Abwasser produziert. In kleinen Teams 
wird daran geforscht, um geeignete Reinigungsmethoden zu finden.  
Ziel ist es zu überlegen, wie man schon bei sich zu Hause dafür  
sorgen kann, die Ressource (Ab)Wasser zu schützen, indem  
man z.B. die Toilette nicht als Mülleimer benutzt. 

16./17.3. 9.30-13.30 Uhr bei der SchülerUni

Weitere Infos/Anmeldung:  
www.fu-berlin.de/schueleruni

Die „Klasse Wasser“ auf der IGA Berlin 2017 
Vom 13. April bis 15. Oktober wird es die „Klasse Wasser“ 
auch als buchbaren Erlebnis- und Mitmachunterricht auf der 
Internationalen Gartenausstellung (IGA) geben. Die Berliner 
Wasserbetriebe bieten auf dem IGA-Campus mit insgesamt 
120 spannenden Workshops ein vielfältiges Umweltbildungs-
programm für Kinder und Jugendliche rund ums Thema Was-
ser an.

Wasserexperimente am Wuhleteich
Mit dem Forschungsfloß der Berliner Wasserbetriebe am Wuhleteich stechen die 
jungen Forscher in See. Im Wasserlabor des Umweltbildungszentrums ist eigen-
ständiges Forschen und Experimentieren angesagt. Unter anderem zu folgenden 
Themen:

 Welche Eigenschaften, Erscheinungsformen und Nutzungsmöglichkeiten hat 
Wasser? 

 Welche Bedeutung hat Wasser für das Klima in der Stadt und auf der Erde?

 Wie steht ś um die Wassergüte unserer heimischen Gewässer? 

 Wie wichtig ist Wasser für das Leben von Menschen, Tieren und Pflanzen?

 Wie viel Wasser steckt in unseren Konsumgütern?

Die Workshops dauern  90 Minuten, drei Stunden oder auch den ganzen Tag und 
beginnen um  
9.30 Uhr, 11.30 Uhr oder 13.30 Uhr. Sie können von Kitagruppen oder Schulklassen 
unter dem Stichwort „Klasse Wasser“ im Veranstaltungskalender des IGA-Campus 
gebucht werden.

Weitere Infos und Programm: www.bwb.de/IGA 
Anmeldung und Buchung: www.iga-berlin-2017.de

Lernen und Forschen rund ums Wasser
Wer seinen Wissensdurst zum Thema Wasser stillen möchte, sollte unbedingt 
die Internetseite www.klassewasser.de der Berliner Wasserbetriebe besu-
chen. Hier wird aus trockenem Stoff spannendes Wasser-Wissen, das Kinder, 
Schülerinnen und Schüler sowie Erzieher und Lehrkräfte begeistert.  
Die Berliner Wasserbetriebe liefern das Trinkwasser und reinigen das Ab-

ANZEIGE

http://www.fu-berlin.de/schueleruni
http://www.bwb.de/IGA
http://www.iga-berlin-2017.de
http://www.klassewasser.de
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Wie läuft das eigentlich mit dem Wasser?
Wie läuft das mit unserem wichtigsten Lebensmittel Wasser? 

Warum wird Leitungswasser als Trinkwasser bezeichnet?  
Woher kommt es und wohin fließt es, nach dem es gereinigt wurde?

Das alles können Kinder ab der 4. Klasse bei Führungen durch die 
Wasserwerke oder Klärwerke der Berliner Wasserbetriebe live er-
leben. Die Wasserversorgung und Abwasserentsorgung in der Mil-
lionenmetropole Berlin ist echt kompliziert aber spannend und wird 
euch vor Ort von Fachleuten gezeigt.    
 
Mehr Informationen und Anmeldung im Lehrerbereich auf:  

www.klassewasser.de

„H2O – Die Besserwassershow“
WASsERLEBEN ist eine Publikumsausstellung rund ums Thema 
Wasser, die parallel zur internationalen Fachmesse „Wasser 
Berlin international“ vom 28. bis 31. März in den Messehallen 
am Funkturm stattfindet. 
Für Grundschulklassen gibt‘s dort zweimal täglich die   
„H2O – Die Besserwassershow“ der Berliner Wasserbetriebe.
Im interaktiven Quiz kämpfen je zwei ausgewählte Klassen 
um bestes Wissen zum Thema Wasser. Durch die Show führt 
der KiKA-Moderator Checker Tobi mit Paula Platsch, der Ente 
der Berliner Wasserbetriebe. Auch in der Ausstellung gibt‘s 
viel Lehrreiches für euch rund um die Welt des Wassers, von 
Kopf bis Fuß, vom Himmel bis zur Erde, von der Antike bis 
zur Neuzeit. 
Kommt vorbei und tankt neues Wasserwissen! 

Geöffnet ist die Ausstellung WASsERLEBEN :  
Di 28.3./Mi 29.3. 9-15 Uhr 
Do 30.3. 9-18 Uhr 
Fr 31.3. 9-15 Uhr

Messegelände Berlin,  
Eingang Süd (S-Bhf. Messe Süd) 
Halle 6.2

Eintritt zur WASsERLEBEN: 
Tagesticket 3 E (Tageskassen),  
Schulklassenticket 35 E (Online-Vorverkauf)
Anmeldung/Infos:  
www.wasser-berlin.de/FuerBesucher/WASsERLEBEN

Lernen und Forschen rund ums Wasser
wasser der Hauptstadt. Die Ressource Wasser, die Umwelt und das Klima zu 
schützen, ist dabei das oberste Ziel. Deshalb sollen bereits Kinder umwelt-
gerechte Handlungsweisen im Umgang mit dieser Ressource erlernen. Hier 
stellen wir aktuelle Angebote der Berliner Wasserbetriebe zur Umweltbildung 
von Kindern vor.

ANZEIGE

http://www.klassewasser.de
http://www.wasser-berlin.de/FuerBesucher/WASsERLEBEN
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STOPP MAL!

Popcorn aus Mais, Salzstangen, 
Kartoffelchips, Knäckebrot und 
Reiswaffeln – diese Snacks kennt 
fast jedes Kind. Was sie mit den 
Grundnahrungsmitteln und Gewürzen 
dieser Welt zu tun haben, erfuhren 
die Mädchen und Jungen der 5. 
Klasse der Charles-Dickens-Grund-
schule (englischsprachige staatliche 
Europaschule) beim Schülerprogramm 
auf der Grünen Woche. 
Im Programm „Globale Küche 
– die ganze Welt in einer Schüs-
sel“ der Firma „Wissenschaft 
für Kids mit Tüftelfaktor“ gingen 
die Schüler am Stand von Na-
turland e.V. den Fragen nach: 
Wie funktioniert die weltweite 
Herstellung? Wie viel Wasser 
wird benötigt? Was sagt das 
Klima dazu und wie viel Boden 
wird verbraucht?
Heute wird recht bedenkenlos 

Jäger und Sammler waren, 
Weizen und Roggen für sich 
entdeckten. Es lohnte sich, mit 
dem kontrollierten Anbau sess-
haft zu werden bzw. Dörfer zu 
bauen. Durch die enthaltene 
Stärke konnte aus dem Getreide 
etwas gebacken oder das Korn 
auch aufgehoben werden. Das 
ermöglichte den Menschen und 
Haustieren das Überwintern.

Pipetten und speziellen Flüssig-
keiten wird untersucht, was im 
Getreide steckt und welches Ge-
würz die meisten Vitamine ent-
hält. Stärke oder Zucker, Peter-
silie oder Mais? Nebenbei wird 
auch der Geschmack getestet...
„Hirse ist nicht so mein Ding. 
Aber interessant, dass man da-
raus wegen des fehlenden kleb-
rigen Glutens kein Brot backen 
kann“, stellt Gia-Vinh (10) fest. 
„Ich komme aus einem vietname-
sischen Haushalt, da wird viel 
Reis gegessen.“
Wusstet ihr, dass in Gewürzen 
eine wahre Farbenpracht steckt? 
Judith und Adithi staunen: „Wir 
hätten nicht gedacht, dass man 
mit Pflanzen malen kann!“ Die 
beiden 10-Jährigen zaubern 
zum Beispiel aus Orangenscha-
len-Pulver orange Farbe auf ihre 
Farbtafel.

Monokultur schadet
Was die Kinder noch erfahren: 
Der Mensch braucht viel Platz 
für die lebensnotwendigen Pflan-
zen. Wenn aber auf großen Te
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Mehr Infos: Internationale Grüne 
Woche, Schülerprogramm 

 3038 20 31 
www.gruenewoche.de
Der Workshop „Globales Lernen“ 
ist für einen Projekttag oder eine 
Projektwoche ganzjährig zu buchen 
bei der Fa. Wissenschaft für Kids 
mit Tüftelfaktor 
info@wissenschaft-fuer-kids.de

vieles gegessen, ohne etwas 
über die ursprüngliche Herkunft 
zu wissen: Weizen und Gerste 
gab es schon vor 8000 Jahren 
bei den Ägyptern, Hirse als äl-
testes Getreide mochte der 1. 
Chinesische Kaiser und Mais 
nutzten schon die Mayas. Auch 
Roggen oder Reis – das sind al-
les Produkte, die in der ganzen 
Welt hergestellt werden und 
auch in unserer Küche landen.

Endlich Mehl zum Backen
Die Kinder erfahren auch, dass 
vor 8.000 bis 10.000 Jahren 
die Menschen, die vorher nur 

Auch aus den tropischen Pflan-
zen Maniok und Yam lässt sich 
Mehl herstellen. In Europa wird 
eher Getreide oder auch die 
Kartoffel genutzt. 5.000 ver-
schiedene Kartoffelsorten gibt 
es! Erstaunlich, dass heute über 
die Hälfte der Agrarproduktion 
für Tierfutter verwendet wird. 
Das ist ganz schön viel. Also 
statt die Pflanzen für die Men-
schen zu nutzen, werden sie an 
Tiere verfüttert. 

Stärke und Vitamine finden
Dann folgen Experimente! Mit 
kleinen Schüsseln, Mörsern, 

Flächen in so genannter „Mo-
nokultur“ gepflanzt wird, also 
Pflanzen nur von einer Sorte, 
schadet das dem Boden. 
An einem Modell wird ihnen mit 
Wasser eindrucksvoll gezeigt: 
Bei Regen schwimmt der Boden 
regelrecht weg, weil er unge-
schützt ist. Besser ist es, klei-
nere Flächen zu nutzen mit un-
terschiedlichen Pflanzen drauf. 
Dann bleibt der Boden erhalten. 
Durch einseitige Belastung bzw. 
Mineralmangel wird der Boden 
ausgelaugt und muss auch mehr 
gedüngt werden.
Am Ende des Workshops wa-
ren alle ganz erstaunt, wie viel 
Neues sie rund um globale Er-
nährung und Pflanzen gelernt 
hatten: „Ich finde cool, dass im-
mer noch viele Wurzeln geges-
sen werden. Maniok kannte ich 
noch nicht“, verriet zum Beispiel 
der 10-jährige Kaspar.

http://www.gruenewoche.de
http://www.gruenewoche.de
mailto:info@wissenschaft-fuer-kids.de
mailto:info@wissenschaft-fuer-kids.de
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STOPP MAL!

TH MENGÄRTE
Hier trifft Tradition auf moderne Garten-
kunst, Einheimisches auf Internationales. 
Mit dem Englischen Garten gibt es nun zehn 
Gärten, die zu einer Reise in den Orient, nach 
Bali, Japan und Korea einladen. Besucht 
auch den Irrgarten mit Labyrinth.

IGA Berlin 2017
Ein Festival der Gartenkunst
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IGA Berlin 2017

13.4. bis 15.10., tgl. 9 bis 20 Uhr 

(am 13.4. ab 13 Uhr)

Eingänge: „Gärten der Welt“  

(Blumberger Damm 44) oder  

„Kienbergpark“ (Hellersdorfer  

Str. 159), 12685 Berlin-Marzahn

www.iga-berlin-2017.de

ACHTUNG: 
Wir verlosen Tageskarten für eine Familie mit zwei Kindern im 
Alter von 7 bis 17 Jahren. Wer gewinnen möchte, schickt bis 
zum 30. März das Lösungswort per Postkarte an:  
Redaktion KIEK MAL, Kennwort: IGA,  
Leipziger Str. 116-118, 10117 Berlin. Viel Glück!

Das Lösungswort erhaltet ihr, wenn ihr die fehlenden Buchstaben der 
Reihe nach in die leeren Felder eintragt – es ist das Motto der IGA:

Naturentdecker, Garten- und Blumenfreunde, Hobbygärtner und kleine 
Forscher erleben vom 13. April bis 15. Oktober auf dem Gelände der Inter-
nationalen Gartenausstellung (IGA) in Berlin-Marzahn ein wahres Festival 
der Gartenkunst. Es gibt so viel zu entdecken – die KIEK MAL gibt euch ein 
paar Tipps: 

WOLKENHAI
Das etwa 25 Meter hohe Aussichtsbauwerk 
„Wolkenhain“, das einer Wolke ähnlich über 
den Baumwipfeln des Kienbergs thront, ist 
ein spektakulärer Höhepunkt der IGA: mit 
Blick bis zum Fernsehturm in Berlin-Mitte 
oder weit ins Brandenburgische.

KA INENS ILBAHN
Das Gelände von oben betrachten geht mit 
der Kabinenseilbahn! Sie führt in 30 m Höhe 
auf 1,5 km vom Haupteingang „Kienberg-
park“ auf den 102 Meter hohen Gipfel des 
Kienbergs bis zum Besucherzentrum „Gärten 
der Welt“. Die Seilbahnfahrt ist im Eintritt-
spreis bereits enthalten.

WASSERGÄ TEN 
Auf der „Promenade Aquatica“ zeigt sich 
Wasser in vielen Spielweisen – aus Quell-
töpfen blubbert es hervor, auf dem Teich 
zeichnet der Wind zarte Muster, aus 5 Metern 
Höhe stürzt das Wasser des spektakulären 
Wasserfalls oder erscheint in einer mysti-
schen Felslandschaft.

RENA
In der Arena im Stil eines klassischen Am-
phitheaters mit futuristisch-begrüntem 
Dach gibt es 5.000 Sitzplätze. Freut euch 
auf Veranstaltungen wie das Internationale 
Kinder- und Jugendzirkusfestival (14.-21.7.) 
oder am 12.8. auf ein Konzert mit Max Gie-
singer („80 Millionen“).

NATU -BOBBAHN
Bobfahren zu jeder Jahreszeit! Auf der 
knapp 400 Meter langen Strecke geht es mit 
rasanter Fahrt und bis zu 40 km/h nahe des 
Wolkenhains vom Kienberg ins Tal zu den 
Gärten der Welt.

ARC E PARK
Dülmener-Pferde, Rotes Höhenvieh, Skud-
den und Coburger Füchse – diese heimischen 
Rassen findet ihr im „Arche-Park". Nach Ar-
ten getrennt grasen Schafe am Englischen 
Garten, Pferde ziehen über die Wiesen am 
Wuhleteich und Rinder weiden am Koppel-
fließ.

SPI LPLÄTZE
Nach dem Kinderbuch „Der 35. Mai oder 
Konrad reitet in die Südsee“ von Erich Käst-
ner bieten drei neue Spielplätze fantasie-
vollen Spielspaß bei einer exotischen und 
futuristischen Reise.

IGA-CA PUS
Im „Grünen Lernort“ vermitteln 2.500 Ver-
anstaltungen für Schulklassen und Familien 
viel Wissenswertes zu Garten, Natur, Um-
welt, Gesundheit, Ernährung und Kultur. 
Erlebt praxisnah Unterricht im „Grünen 
Klassenzimmer“ oder kreative Workshops 
am Wochenende.

 I         AUS  F     

http://www.iga-berlin-2017.de
http://www.iga-berlin-2017.de
http://www.iga-berlin-2017.de
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STOPP MAL!Neues von Berlins Eisbärenfamilie  
Der kleine Eisbär im Tierpark hat 
inzwischen seinen Namen be-
kommen. Er heißt Fritz und übt 
nun fleißig für künftige Ausflü-
ge im Eisbärengehege. Dabei 
hält der mobile kleine Kerl seine 
Mama Tonja mächtig auf Trab. 
Nun braucht die Familie Eisbär 

Auch junge  Tiger werden selb-
ständig und müssen irgendwann 
eigene Wege gehen. Denn das 
Amurtiger-Weibchen Alexa und 
ihre drei Geschwister sind in-
zwischen anderthalb Jahre alt 
und zu stattlichen Großkatzen 
herangewachsen. Nachdem 
Amurkater Artjom vor drei Wo-
chen nach Japan zog, fand Ale-
xa nach 4-stündiger Reise ihre 
neue Heimat im Erlebnis-Zoo 
von Hannover. Dort wurde sie 
schon sehnsüchtig vom gleichalt-
rigen Amurtiger-Kater Aljoscha 
erwartet. Doch bevor ihr zukünf-
tiger Spielkamerad das Tiger-
Mädchen aus Berlin beschnup-
pern durfte, muss sich Alexa erst 
eingewöhnen. Vielleicht schon 
bald könnte die junge Berlinerin 
für Tigernachwuchs in Hannover 
sorgen und damit auch zur Er-
haltung ihrer Art beitragen.

Wenn ein Tigerkind zu Hause auszieht ...
„Wir freuen uns sehr, dass unse-
re Alexa in Hannover ein schö-
nes neues Zuhause gefunden 
hat“, verkündet Tierpark- und 

ein kinderfreundliches Zuhause: 
Die steilen Felsen und hohen 
Stufen in der Anlage werden et-
was abgeflacht, damit Fritz mit 
seinen kleinen Beinen hier gut 
klettern kann. Und auch für die 
Besucher wird umgebaut. Die 
Umweltbildung liegt Tierpark-

direktor Dr. Andreas Knieriem 
besonders am Herzen: „Wir 
möchten die Emotionen, die 
unser Fritz seit seiner Geburt in 
den Menschen hervorruft, gern 
nutzen, um auf das Problem 
seiner Verwandten in der Arktis 
aufmerksam zu machen“, erklärt 
er sein Anliegen. Denn dort 
sind Eisbären vom Klimawandel 
bedroht. Bald können sich die 
Besucher darüber an neu gestal-
teten Schildern informieren.
Wolodia, der Papa des kleinen 
Fritz, ist inzwischen in den Berli-
ner Zoo umgezogen und leistet 

Zoo-Direktor Dr. Andreas Knie-
riem. 
Es gibt noch eine weitere frohe 
Botschaft aus dem Alfred-Brehm-

www.zoo-berlin.dewww.tierpark-berlin.de

dort der alten Eisbärendame 
Katjuscha Gesellschaft. Schon 
seit der Geburt des kleinen Fritz 
stand fest, dass der 5-jährige 
Bärenpapa für Mutter und Kind 
auf der Anlage Platz macht.  
Im Moment sind Tonja und Fritz 
für die Gäste im Tierpark nicht 
zu sehen. Bei den Eisbären in 
der freien Natur ist es üblich, 
dass Mutter und Jungtier die 
Wurfhöhle erst im Frühling ver-
lassen. So passiert es nun auch 
im Tierpark, bestimmt zur größ-
ten Freude von Familien mit Kin-
dern. 

Haus. Im Frühjahr 2017 wird 
der geplante große Umbau des 
Hauses zu einem modernen Re-
genwaldhaus beginnen. Neben 
großzügigen Anlagen für Ma-
laienbären, Java-Leoparden & 
Co. sollen hier die Umweltbil-
dung und auch der Artenschutz 
in den Mittelpunkt rücken. Mit 
dem Armurtiger scheint das in 
Berlin schon gut zu gelingen. 
In freier Wildbahn sind Popula
tionen dieser anmutigen Wild-
tiere durch Jagd und Zerstörung 
ihres Lebensraumes stark dezi-
miert worden. Inzwischen ist 
ihr Bestand in freier Wildbahn 
glücklicherweise wieder ange-
wachsen. Er liegt in den letzten 
zehn Jahren stabil bei etwa 
500 Tieren. Dazu trugen auch 
die Schutzmaßnahmen bei, die 
Zoos und Tiergärten in aller Welt 
unterstützten. Fo
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STOPP MAL!

Am Fuße des Fernsehturms am Alex
anderplatz laufen ganz spannende 
Bauarbeiten. Hier entsteht die neue 
Erlebniswelt „Little Big City“. Sie er-
weckt Berlins Geschichte eindrucks-
voll zum Leben. Vom Mittelalter bis 
zur heutigen Zeit:
Wir durften schon mal hinter die 
Kulissen schauen, denn die ers
ten Gebäude und Figuren sind 
schon fertig! Man kann unter an-
derem das Brandenburger Tor 
und einige künftige Bewohner 
und damit die aufregende Arbeit 
der Modell-Bauer bestaunen.
„Von der Gründung im Jahr 
1237, der Industrialisierung, 
den Kriegsjahren, dem Mauer-
bau und bis heute zeigt unser 
Mini-Berlin die Geschichte der 
Stadt in sieben Epochen“, verrät 
Anja Nitsch, die Chefin hier.  „In 
etwa einer Stunde können die 
Besucher die prägendsten Ereig-
nisse von Berlin in 780 Jahren 
auf ganz neue Art entdecken.“ 
Man wird wirklich direkt durch 
Berlins Geschichte hindurchlau-
fen können!

5.000 Figuren – 5.000 Geschichten
Ob Albert Einstein auf dem 
Fahrrad, Marlene Dietrich im 
Varieté-Theater, Napoleon mit 
Gehstock, Königin Luise beim 
Spaziergang, Otto Lilienthal mit 
seinem Flugapparat oder Da-
vid Hasselhoff beim Mauerfall 
– 5.000 Figuren werden in der 
Mini-Stadt zu sehen sein. 
Jede Figur erzählt eine Geschich-
te. Wie die vom DDR-Fluchthel-
fer Burkhard Vogel (Foto oben 
links). Er brachte während der 
Zeit der Berliner Mauer über 
120 Menschen mit seinem Auto 
in den „Westen“. Der 87-Jährige 
versteckte sie in den 1960er Jah-
ren im umgebauten Armaturen-
brett seines Oldtimers und fuhr 
sie über die Grenze. Jetzt steht 
seine Figur Zigarette rauchend 
am Cadillac: „Diese Schau setzt 
uns ein Denkmal“, sagt er stolz. 
Auch Karl-Heinz Richter (2. Foto 
oben rechts), der sich 1964 
beim Fluchtversuch am Bahnhof 
Friedrichstraße beim Aufsprin-
gen auf den „Moskau-Paris-

Little Big City – Berlins Geschichte in Mini
Express“ beide Beine brach, 
freut sich heute über sein Eben-
bild in klein mit Gipsbeinen und 
Krücken. Es verewigt seine Ge-
schichte.
Alle Figuren kommen übrigens 
aus dem 3D-Drucker und werden 
von liebevoll per Hand bemalt. 
Das Besondere: Im Gegensatz 
zum Maßstab 1:87, den man 
als „H0“ vom Modellbahnbau 
kennt, haben diese Figuren ei-
nen Maßstab von 1:24. Sie sind 
also mit etwa 7 cm deutlich grö-
ßer und damit im Detail besser 
zu erkennen.

Es spukt im Schloss
„Little Big City“ ist das neue Pro-
jekt der Macher, die auch schon 
das Berliner Madame Tussauds, 
das Sea Life & Aquadom oder 
das Legoland am Potsdamer 
Platz betreiben. Auf einer Flä-
che von 1.500 Quadratmetern 
gibt es in dieser 5. Attraktion 
bald ganz viel zu entdecken! 
Begleithefte und Texttafeln oder 
Informationen, die zum Beispiel 
auf der Plane eines LKW stehen 
können, helfen dabei.
Spannend ist vor allem die Rei-
se in Berlins Vergangenheit mit 
vielen Spezialeffekten. Da spukt 
die Weiße Frau durch das Berli-
ner Schloss, noch einmal brennt 
der Reichstag wie im Jahr 1933 
und es fliegen die Rosinenbom-
ber mit lebenswichtiger Fracht 
über die Stadt. Die Mauer wird 
1961 gebaut oder der „Palast 
der Republik“, der von 2006 bis 
2008 abgerissen wurde, steht 
noch an seinem Platz. 
Macht überall mit: Die Euphorie 
der Wiedervereinigung könnt 
ihr miterleben, wenn ihr wie 
1989 die Berliner Mauer einrei-
st. Oder doch lieber ein Ritter im 
mittelalterlichen Berlin sein?
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ab Sommer 2017 

Panoramastr. 1A, 10178 Berlin 

 01806-257 106 

www.littleBIGcityBerlin.de

http://www.littleBIGcityBerlin.de
http://www.littleBIGcityBerlin.de
http://www.littleBIGcityBerlin.de
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Wenn vom 3. bis 10. Juni zehntau-
sende Menschen in bunten Trainings-
anzügen Berlin zu einer bewegt-
sportlichen Hauptstadt machen, dann 
findet das „Internationale Deutsche 
Turnfest“ statt. Um mehr darüber 
zu erfahren, sprachen wir mit Berli, 
dem offiziellen Maskottchen vom 
Turnfest:
Was ist das Turnfest und welche 
Sportarten werden ausgeübt?
Das Turnfest ist die größte Wett-
kampf- und Breitensportveran-
staltung der Welt. Also ein Fest 
der Superlative. Die Turnerinnen 
und Turner starten in den olym-
pischen Sportarten wie Gerät-

Berlin im 

und über 5.000 Gäste aus der 
ganzen Welt. Ob aus Santiago 
de Chile, Castrop-Rauxel oder 
Kreuzberg, gemeinsam werden 
wir ein tolles, buntes und fried-
liches Turnfest in der ganzen 
Stadt feiern. Und wir laden je-
den ein, mit uns gemeinsam zu 
feiern.

Kann man sich zur Teilnahme noch 
anmelden?
Alle, die an den Wettkämpfen 
teilnehmen oder in einer Schu-
le übernachten wollen, können 
sich noch bis 15. März über ihre 
Vereine anmelden. Danach gibt 
es viele weitere Möglichkeiten, 
das Turnfest zu erleben: Mit ei-
ner Tageskarte kann man den 
ganzen Tag das Turnfest auf der 
Messe besuchen. 
Am 6. Juni findet unsere große 
Gala des Turnens und der Bewe-
gungskünste im Olympiastadion 

Internationales Deutsches 

Turnfest 
3.-10.6. in ganz Berlin 

 30 12 73 80 

www.turnfest.de

Turn-Fieber

turnen, Trampolinturnen oder 
Rhythmische Sportgymnastik 
und in über 20 weiteren Sportar-
ten wie Orientierungslauf, Faust-
ball, Ringtennis oder Indiaca. 
Dazu finden Showvorführungen 
und Mitmachangebote statt. 
Das Zentrum des Festes ist das 
Messegelände am Funkturm. 
Drinnen und draußen steppe 
ich dann mit Kindern und Ju-
gendlichen. In der Kinder- und 
Jugendhalle bieten 12.000 m2 
viel Platz zum Spielen, Basteln, 
Kreativsein, Tanzen und Gu-
cken.  
Für die Erwachsenen gibt es 
genug zu tun bei der Turnfest-
Akademie, Europas größtem 
Sportkongress mit über 600 
Workshops und vielen Fort- und 
Weiterbildungsmöglichkeiten. 
Ich freue mich schon darauf, 

Berlin statt. Hier werden über 
6.000 Künstler eine tolle Show 
zeigen und dies ist auch mein 
persönlicher Tipp für Euch!!! 
Für weitere 15 Veranstaltungen 
gibt es Karten über den Turnfest-
Kartenshop. 

Gibt es auch offene Angebote zum 
Mitmachen?
Ja, für jede Altersklasse. Ich 
werde mich z.B. mal an der 
Boulderwand ausprobieren 
oder beim Yoga auf der Reichs-
tagswiese sein. Es gibt Tanz-
Angebote, das Kinderturn-Ab-
zeichen oder acht verschiedene 
Mitmachaktivitäten, bei denen 
Pins gesammelt werden. Diese 
Angebote findet ihr auf dem 
Messegelände und mitten in der 
Stadt z.B. am Washington Platz, 
am Kranzler Eck, auf der IGA 
oder vor dem Brandenburger 
Tor. Aber auch gleich nebenan 
in den Vereinen der Berliner Kie-
ze ist viel los.

Auf welche Höhepunkte können sich 
die Berliner freuen?
Auf mich natürlich und auf viele 
nette Begegnungen mit Turnern, 
die ihr in den S- und U-Bahnen 
treffen werdet. Am 3. Juni gibt 
es den bunten Festzug, der ab 
18 Uhr von der Straße des 17. 
Juni durch das Brandenburger 
Tor führt, wo es anschließend 
die große Eröffnungsfeier gibt. 
Alle Veranstaltungen des Ber-
liner Programms „Berlin turnt 
bunt!“ sind im Internet zu finden 
unter www.berlin-turnt-bunt.de.
Die Pfingstferien haben wir für 
alle Berliner Kinder übrigens 
extra auf die Turnfest-Woche ge-
legt, damit ihr alle am Turnfest 
teilnehmen könnt! Wir freuen 
uns sehr auf euch!alles selbst auszuprobieren und 

im Maskottchen-Lauf gegen viele 
andere Maskottchen aus Berlin 
starten zu dürfen! 

Wie viele Sportler kommen 
nach Berlin und woher kom-
men sie?
Die Organisatoren er-
warten 70.000 Teilneh-
mer aus Deutschland Int
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König, Dame, Läufer, Springer, Türme 
und Bauern – insgesamt je 16 Fi-
guren in Schwarz und Weiß gehören 
in genau vorgegebener Aufstellung 
auf ein Schachbrett. Wie schon 
Kinder an dieses königliche Spiel 
herangeführt werden und was ihnen 
regelmäßiges Schachspielen bringt, 
erfuhr KIEK MAL von Schachlehrerin 
Swantje Munser vom „Schachklub 
International Berlin 2010 e.V.“ im 
Wedding: Schachspielen gilt als 
Sport. Ist denn das wirklich einer?  
Beim Grübeln und Kombinieren über 
die besten Züge auf dem Schachbrett 
wird so viel Energie verbraucht 
ähnlich wie beim Laufen, Boxen 
oder Fußballspielen. Profischach-
spieler sitzen oft viele Stunden vor 
dem Schachbrett. Um sich so lange 
konzentrieren zu können, muss man 
auch körperlich 
fit sein. 

Wie kommen 
Kinder zum 
Schachspielen?
Meist durch Anre-
gung in der Familie 
oder von Freunden. 
Wer zu Hause schon 
ein bisschen probie-
ren durfte, wie die 
einzelnen Figuren 
übers Schachbrett ge-

führt werden oder schon mal  
„Schach matt“ gesetzt wurde, 
ist oft neugierig ge-
worden auf das kö-
nigliche Spiel und 
darf gern in un-
serem Schachklub 
vorbeischauen. In 
einem Gespräch 
und ersten Übungen am 
Schachbrett entscheiden 
wir, ob es eine passende 
Gruppe für das Kind gibt. 

Warum bieten Sie das 
Schachspielen in Grundschu-
len an? 
Das Spiel hat sehr positive Ef-
fekte für die geistige Entwick-
lung. Studien brachten ans 
Licht, dass eine Wochenstunde 
Schach Wahrnehmung, Kon-
zentration und Motivation von 
Kindern fördert. Schachschüler 
beeindruckten auch mit besse-

ren Leistungen in Mathe, beim 
Lesen und Sprechen. 

In welchen Schulen gibt 
es Schach-AGs?

Seit 2010/11 gibt es 
im Soldiner Kiez das 

Projekt „Schach an 
Grundschulen“. So 
haben alle Schüler 
der ersten und zwei-
ten Klassen an der 

Schachklub International 

Berlin 2010 e.V. 

Wriezener Str. 35, 13359 Berlin 

 49 76 84 97
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Andersen-Grundschule 
Schach als Unter-
richtsfach. In der 
Carl-Krämer-Grund-

schule kann Schach 
als Experten-Kurs ge-
wählt werden. 

Ist Schach für Mädchen 
und Jungen gleicherma-

ßen spannend?
In unseren Schul-Ar-

beitsgemeinschaften 
und im Schach-
klub sind 
Jungen 
noch 

in der Überzahl. 
Deshalb ermuntern 
wir besonders die 
Mädchen zum Schach-
spielen. Sie gehen nicht 
so siegesorientiert an 
ein Spiel heran wie die 
Jungen und entwickeln 
sich in reinen Mädchen-
AGs schneller zu guten 
Spielerinnen. 

Wie sollte es mit dem Schach-
spielen für Kinder weiter gehen?
Wünschenswert wären Schach-
Angebote von der Kita bis zur 
Oberschule. Bisher führen wir 
Vorschulkinder nur in einer 
Kita ans Schachspielen heran. 
Diese Kinder kommen meist in 

die Andersen-
Grundschule, 
wo Schach-
spielen wei-
tergeführt wird. Von den umlie-
genden Oberschulen hat bisher 
nur das Kollwitz-Gymnasium im 
benachbarten Prenzlauer Berg 
Schach-Angebote.

Welche Visionen und Ideen würden 
Sie gern künftig umsetzen?
Die wertvolle Kultur des Schach-
spielens könnte fächerübergrei-

fend in den Schulunterricht 
eingebunden werden in 

Geschichte, Kunst oder 
Geografie. Wir liebäu-
geln auch mit besonde-
ren Events wie einem 
Schachspiel als The-
aterstück oder ein 
Spiel mit lebendigen 

Figuren. Wenn das In-
teresse am königlichen 

Spiel weiter wächst,  
ist ganz vieles mög-
lich.

Du bist am Zug 

im königlichen  

Spiel! 
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Rezensionen von  

Kursschüler_innen  

der Literaturinitiative  

Berlin (LIN)

Buchempfehlung von Eva Wienert,  
Bibliothekarin in der Bibliothek am Luisenbad

Beim Casting Freundinnen finden?
Raymie, Louisiana und Beverly, drei 10-jährige Mädchen, machen mit beim Talent-
wettbewerb zur „Little Miss Florida“ und haben sehr unterschiedliche Gründe dafür: 
So möchte Raymie durch ihren Sieg ihren Vater, der gerade die Familie verlassen hat, 
beeindrucken und zurückholen. Louisiana, die in 
ärmlichen Verhältnissen lebt, braucht dringend  
Geld, um zu verhindern, dass sie ins Heim kommt 
und möchte ihren Kater Archie aus dem Tierheim 
zurückholen. Und Beverly, die schon an so vielen 
Wettbewerben teilnehmen musste, möchte den 
Wettbewerb sabotieren – einzig, um ihre Mutter 
zu ärgern. Aus einer zufälligen Zweckgemein-
schaft wird ein unschlagbares Trio. Die drei 
erleben Trauriges und auch Schönes und werden 
enge Freundinnen. Als es um Leben und Tod geht, 
können sie zeigen, was echte Freundschaft be-
deutet. Ein Lesegenuss für Mädchen ab 9 Jahren! 

Little Miss Florida, Kate DiCamillo, aus 
dem  Amerikanischen Englisch von Sabine 
Ludwig, München: dtv 2016, 231 S.

Als Berlin noch cooler war
Blickt man vom Kreuzberg aus tatsächlich in ein Urstromtal? Woher kommen die vielen 
Findlinge? Wie hoch war das Eis im Berliner Raum? Hätte es die Kugel des Fernseh-
turms berührt?  
Die Eiszeit in Berlin ist spannend, denn Berlin ist die einzige Millionenstadt in 
Deutschland, deren Landschaft überall eiszeitliche Spuren erkennen lässt. Gletscher und 
Schmelzwasser haben Formationen hinterlassen, Gewässer, markante Höhen und Sen-
ken. Viele davon sind heute beliebte Ausflugsziele wie der Grunewald, das Tempelhofer 
Feld oder der Müggelsee. Auch die Flüsse Panke, Wuhle und Havel stammen aus der 
Eiszeit. Sogar ein Steppen-Bison soll einst durch 
den Berliner Raum gestreunt sein ... 
Anschaulich und fundiert schildert Beate Witzel 
Vorgänge, die sich in der Eiszeit vor 24.000 
Jahren hier zugetragen haben. Das erste Buch 
über die Eiszeit in Berlin wird durch eine kleine 
Gesteinsbestimmung ergänzt.

Steine, Mammuts, Toteislöcher – Auf den 
Spuren der Eiszeit in Berlin, Beate Witzel, 
Verlag M Berlin, Edition Stadtmuseum,  
124 S., ab 12 J.

Buchtipp von Sophie, 9 Jahre, Königin-Luise-Stiftung,  
Grundschule in Zehlendorf

Angreifer von Bienen verjagt?
Dieses ganz besondere Sachbilderbuch erzählt einfach 
alles, was Bienen machen und ob sie wirklich so fleißige 
Insekten sind wie alle immer sagen. Bienen gab es 
zum Beispiel schon bei den Dinosauriern. Ob das, was 
in dem Buch erzählt wird, wirklich stimmt, müsst ihr 
selbst rausfinden. Genau das macht es so spannend. Ob 
im Mittelalter wirklich auf Angreifer Bienen geschüttet 
wurden, um sie zu verjagen? 
Besonders die Bilder mit den Tieren und Blumen gefallen 
mir. Auf jedem Bild sind überall kleine Bienen zu sehen, 
z.B. bei den Dinosauriern, Göttern und Königinnen. In 
diesem Buch kann man lange blättern und immer wieder 
Spannendes entdecken, was man noch nicht wusste! Außerdem sind die Bilder sehr 
witzig. Es ist nicht nur etwas für große und kleine Bienenfreunde, sondern für alle. 

Bienen, Piotr Socha, Hildesheim: Gerstenberg Verlag 2016, 80 S., ab 5 J. 

Buchtipp von Leander, Julia, Marit, 9 Jahre,  
Arnold-Zweig-Grundschule in Pankow

Lustige Antworten für einen Wolf 
In dem Vorlesebuch „Der kleine Warumwolf“ geht es um einen Jungen namens Finn. 
Er geht eigentlich gerne zur Schule, wenn nur der lange Schulweg nicht wäre ... Eines 
Tages trifft Finn einen kleinen sprechenden Wolf, einen Warumwolf, der ihm ganz viele 
Fragen stellt. Finn denkt sich auf jede Frage eine lustige Antwort aus und schon vergeht 

der Schulweg im Nu. Und dann freundet er sich auch noch 
mit Lina aus seiner Klasse an, deren Haare aussehen wie 
Vollmilchschokolade.  
Das ist ein Buch über Freundschaften mit vielen fantasie-
vollen und lustigen Bildern. Für Jungen und Mädchen, die 
gerade in die Schule kommen und gerne Sachen erklären 
oder einfach nur Spaß an lustigen Geschichten haben.

Der kleine Warumwolf, Sylvia Englert 
Illus: von Sabine Dully,  
Knesebeck Verlag München, 2016, 112 S., ab 5 J. 

Buchtipp von Rosali, 11 Jahre, und Noemi, 10 Jahre,  
Albrecht-Dürer-Gymnasium in Neukölln

Streich-Epidemie in der Schule 
Die schrecklichen zwei sind zurück: Seit Miles und Niles sich zusammengeschlossen 
haben und regelmäßig ihre Trickser-Fähigkeiten verbessern, ist an ihrer Schule eine 
richtige Streich-Epidemie ausgebrochen. Scheinbar sind sie nicht zu stoppen und jeder 
Scherz gelingt! Doch als sie es einmal zu weit treiben, wird ihr Schulleiter Barry Barkin 
gefeuert und durch seinen Vater ersetzt. Dieser jagt den Schülern nicht nur Angst 
ein, sondern hat es sich zum Ziel gesetzt, dass bis 
zum Ende des Schuljahres keine weiteren Streiche 
gespielt werden. Natürlich sehen es Miles und Niles 
als ihre größte Herausforderung, dieses Ziel nicht zu 
erreichen. Doch das ist schwerer als gedacht.  
Wir können dieses coole und lustige Buch allen 
empfehlen, die schon Trickser sind oder es noch wer-
den wollen. Außerdem allen, die gerne und häufig 
lachen, auch mal aus Schadenfreude.

Miles & Niles, Schlimmer geht immer,  
Jory John, Jory/Mac Barnett 
München: cbt Verlag, 2016, 224 S., ab 10 J.

Das U-Boot auf dem Berg
Mauritius findet Onkel Christoph cool: Der ist so herrlich 
verrückt, wunderbar unnormal und absolut nicht lang-
weilig. Wo er auftaucht, ändert er die Regeln, wie es ihm 
passt, als wäre er der Chef des Universums. Mauritius 
wäre sehr gern ein kleines bisschen wie sein Onkel. 
Dann würde er sich auch endlich trauen, seine Mitschüle-
rin Mieke zu seinem 12. Geburtstag einzuladen. Also will 
er sich bei Christoph anstecken und ebenso fantastisch 
wahnsinnig werden wie er. Aber er weiß doch, dass 
hinter Christophs auffälligem Verhalten eine psychische 
Krankheit steckt ...

Das U-Boot auf dem Berg, Ulrich Fasshauer, Illustrationen Regina Kehn, 
Tulipan Verlag, 192 S., ab 10 J.
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Buchtipp von Nina, 10 Jahre,  
Königin-Luise-Stiftung in Zehlendorf

Draufgängerisch und geheimnisvoll
Franka ist nicht begeistert, als ihre fünfzehnjährige Halb-
schwester Kim neu in die Familie kommt. Franka fürchtet, 
dass Kim mittlerweile eine richtige nervtötende Tussi 
geworden ist. Schon bald freut sich Franka über ihre neue 
Schwester, denn die ist eine echte Piratin: neugierig und 
mutig, stets auf Entdeckungsreise. Franka bewundert Kim 
und würde am liebsten nur noch Zeit mit ihr verbringen. 
Aber Kim macht ihr eigenes Ding, ist immer wieder spurlos 
verschwunden und hat wenig Zeit. Trotzdem verbindet die 
beiden schon bald eine enge Freundschaft. Doch Kim hat 
viele Geheimnisse und ist eine richtige Draufgängerin. 
Franka wäre all dies auch gerne, ist dagegen leider sehr schüchtern. Und dann merkt 
Franka, dass auch bei mutigen Piraten-Schwestern nicht alles glatt läuft und, dass 
Schwestern einander helfen können.

Piratenschwestern, Petra Postert, Tulipan-Verlag  2016, 191 S., ab 10 J.

Buchtipp von Sophie, 10 Jahre, Lilith, 8 Jahre, und Lia, 11 Jahre, 
Arnold-Zweig-Grundschule Pankow

Bring doch mal schnell die Taube ins Bett! 

... wenn das nur so leicht wäre, denn die Taube will nicht ins Bett. Deshalb erfindet sie 
ganz viele Ausreden, um nicht schlafen gehen zu müssen. Wir kennen das selbst gut! 
Die Eltern schicken uns ins Bett, aber wir sitzen im Schlafanzug auf der Bettkante und 

haben einfach keine Lust, schon zu schlafen.  
Und die Taube hat wirklich gute Ideen, warum sie 
noch aufbleiben sollte. Wir als Leser sollten uns nun 
überlegen, wie wir die Taube überzeugen können, 
dass es Zeit ist, ins Bett zu gehen. Das war gar nicht 
so einfach! Hier wird hin und her diskutiert. Und 
tatsächlich ganz am Ende des Buches fallen der Taube 
dann endlich die Augen zu und auch wir waren ein 
wenig müde. – Uns hat das Buch mit dieser witzigen 

Geschichte sehr gefallen. Bücher zum Einschlafen kennen wir viele, aber die Geschich-
te dieser Taube mit den tollen Bildern war etwas anderes. 

Bring doch mal schnell die Taube ins Bett! Mo Willems, Klett Kinderbuch 
Verlag, 2016, 40 S., ab 3 J.  

Respekt für die Physik
Das Kindersachbuch „Professor Astrokatz – Physik ohne Grenzen“ macht neugierig auf 
physikalische Vorgänge. Es verschreckt den Laien nicht mit schwierigen Erklärungen, 
Formeln und Fakten. Vielmehr schaffen es Autor Dominic Walliman und Illustrator Ben 
Newman, spannenden Sachverhalten ganz leicht und 
spielerisch nachzugehen. Sie laden den Leser ein, 
mit Professor Astrokatz, dem Helden des Sachbuchs, 
zu ergründen, wie alles um uns herum funktioniert: 
Warum kommt der Strom aus der Steckdose? Und 
weshalb können wir Farben sehen? Wie hält sich ein 
Flugzeug in der Luft?  
Dieses wunderbare Buch macht sicher auch denen 
Spaß, die noch gar nicht wussten, dass die Physik so 
begeisternde Sachverhalte birgt, die es zu ergründen 
lohnt. Von den ideenreich und humorvoll gestalteten Seiten nimmt jeder Leser etwas 
mit und lernt ganz unmerklich eine Menge dazu.  Es gewann im Februar 2017 den 
„LUCHS-Preis des Monats für Kinder und Jugendliteratur“. 

Professor Astrokatz – Physik ohne Grenzen, Dominic Walliman,  
Illus: Ben Newman, Nordost-Verlag 2017, 72 S., ab 7 J. 

Rolfs neue Vogelhochzeit 
Im Sommer 1974 entstanden die Lieder von Rolf Zuckowskis „Vogelhochzeit“, angeregt 
durch einen Bilderzyklus seines Jugendfreundes Peter Meetz. Drei Jahre später 
bekam der Liedermacher zu Weihnachten 1977 die erste Langspielplatte von seiner 
Schallplattenfirma. Seitdem hat seine Vogelhochzeit in vielen Varianten und Sprachen 
das musische Leben von Millionen Kindern geprägt. Sie sind wahre Klassiker des 
Kinderzimmers geworden. Der Rolf Zuckowski-Klassiker wurde nun mit vielen Über-
raschungen neu inszeniert und musiziert. Er erscheint am 7. April im Doppelpack als 
CD und DVD mit einer zauberhaften Puppen-Stopptrick-Verfilmung und einem daraus 

entwickelten Musikhörspiel. Der neue Film 
wird erstmalig zu Ostern im ZDF ausgestrahlt. 
In den Gesangs- und Sprecherrollen wirken 
u.a. mit: Oonagh, Sasha und Rolf Zuckowski. 
Das ZDF würdigt mit dem Remake von „Rolfs 
neue Vogelhochzeit“ den beliebten Liederma-
cher Rolf Zuckowski, der im Mai seinen 70. 
Geburtstag feiert. 

„Rolfs neue Vogelhochzeit“ ist eine Produktion von TRIKK17 im Auftrag 
des ZDF, in Kooperation mit „Musik für Dich“ (Universal Music GmbH)

D!E GÄNG – Reggae-Album für Kinder!
Ohrbooten-Sänger Ben Pavlidis schreibt seit Jahren zu-
sammen mit seiner kleinen Tochter fantasievolle Lieder 
zum Mitsingen. Darin geht es um nervige Erwachsene, 
Eis, Tiere und Gummibärchen. In Zusammenarbeit mit 
den restlichen Ohrbooten-Mitgliedern, einer wilden 
Kinderhorde und den Gästen Johnny Strange (Culcha 
Candela), Robert Gwisdek (aka Käptn Peng), Sissi Per-
linger und Bummelkasten (Rolltreppenmax) entstand ein 
eingängiges Reggae-Album für Kinderzimmer, Autofahrt 
und zum Chillen im Park und am Strand. – Es ist Musik für die ganze Familie, gemacht 
von einer Familie und ein Muss für alle Fans von „Deine Freunde“ und „Unter meinem 
Bett“. D!E GÄNG ist Teil der Kampagne „Coole Kinderlieder“ bei Oetinger audio, die 
im Herbst von „Unter meinem Bett 3“ sowie einem Kinderalbum von Bummelkasten 
fortgeführt wird. 

D!E GÄNG, Audio-CD, Lieder, ab 6 J., Laufzeit: ca. 48 Min., Oetinger 
audio: Hamburg, 2017, ab 20. März im Handel

Die Feuerwehr beim kleinen König 
Als es kalt und ungemütlich ist, friert der kleine König 
plötzlich ganz erbärmlich in seinem Schloss. Er braucht 
Brennholz und flink eine Idee dazu, wie er welches bekom-
men kann. Doch wie wird eigentlich so ein Feuer im Kamin 
entfacht? Der kleine König ist zunächst ratlos. 
Doch da ist ja auch noch Eichhörnchen Buschel. Das kennt 
sich als Feuerwehrmann bestens aus und düst den ganzen 
Tag mit dem Löschwagen durch die Gegend und spritzt 
manchmal übereifrig alles nass. Wer ihm begegnet, kann 
dabei ganz schön Nerven lassen. Doch mit Feuer können schnell brenzlige Situationen 
entstehen. Wie sie zu vermeiden sind? Darüber macht sich der Kleine König nun schlau. 
Ein Besuch bei der echten Feuerwehr hilft, Gefahren rund ums Feuer zu vermeiden.   

Der kleine König, Tatütata – Die Feuerwehr, Hörspiel von Hedwig Munck, 
CD, 48 Min., ab 3 J.  

Verlosungsaktion für euch!  
Wer eine von drei Hörspiel-CDs „Der kleine König, Tatütata – Die Feuerwehr“ 
gewinnen möchte, schreibt bis zum 20. März 2017 mit dem Kennwort „Kleiner König“ 
eine Postkarte an: Redaktion KIEK MAL, Leipziger Str. 116-118, 10117 Berlin oder 
eine E-Mail: kpzkiekmal@t-online.de.

mailto:kpzkiekmal@t-online.de
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Saurierpark Oranienburg

Über 100 Saurier lebensecht in Originalgröße!
Urzeit-Giganten aus 300 Mio. Jahren Erdgeschichte, ein Saurier-Museum und ein

aktiver Vulkan im Tier- und Freizeitpark Germendorf – nur 30 km von Berlin

Außerdem: Über 650 echte Tiere vom Alpaca bis zum Zebu, über 6 km Wanderwege, Spiel- und
Badeplätze, kleine Fahrgeschäfte, Streichelzoo, Kinder-Theater und Ponyreiten, Führungen und

Imbiss, Picknick- und Grillplätze, Bollerwagen, Angeln und vieles mehr

Eichholz Tier- und Freizeitpark Germendorf 
An den Waldseen 1a • 16515 Oranienburg/Germendorf 

Tel. (03301) 33 63 • www.freizeitpark-germendorf.de

Der Ausflugstipp 2017:

Ortsteil Germendorf

Täglich von 9 bis 19 Uhr geöffnet!
1.500 Parkplätze – Parkgebühr nur 0,50 Euro

JETZT NEU:

Sommer-Eislaufbahn

Eislaufen das ganze Jahr

mit Schlittschuh-Verleih

Einen zauberhaften Frühlings-
auftakt gibt es am 8. April von 
11 bis 18 Uhr am Hölzernen 
See. In der Mensa, im „Haus 
des Wassers“ und in der Hob-
bybude werden an 20 Ständen 
frühlingshafte Bastel-Aktionen 
angeboten. Kinderschminken, 
Lagerfeuer, Ponyreiten, Karus-
sell und der „Mit-Mach-Zirkus“ 
von den Harlekids runden das 
Programm ab. Arthur, unser Jä-
ger, geht mit den Gästen in den 
Wald den Frühling suchen und 
der Wasserspielplatz lädt auf 
seiner Länge von 280 Metern 
zum Stauen und Matschen ein. 

20. Frühlingsfest im KiEZ Hölzerner See 

KiEZ Hölzerner See  

Weg zum Hölzernen See 1 

15754 Heidesee/OT Gräbendorf 

 (033763) 632 39 

www.hoelzerner-see.de
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Viele Partner der Region helfen 
mit, dass auch das 20. Früh-
lingsfest die Gäste begeistert.
Vor einem Jahr wurde das Kin-
der- und Jugenderholungszen-
trum (KiEZ) Hölzerner See mit 
dem Titel „Magischer Ort“ aus-
gezeichnet. Diese Auszeichnung 
verleiht der Berliner Verein Ma-
gischer Zirkel e.V. an jene Orte, 
die sich besonders um die Förde-
rung des Zauberns verdient ge-

macht haben. Das Frühlingsfest 
ist extra erfunden worden, damit 
die Weiterbildung in Zauberei 
für Kinder einen ansprechenden 
Ort bekommt. Etwa 50 aktive 
Zauberer kommen jährlich hier-
her, um sich im Wettstreit vom 
Kinderpublikum bewerten zu 
lassen. Auch 2017 sind Zaube-
rer aus allen Himmelsrichtungen 
dabei. Sie treten um 11.15 Uhr, 
13.30 Uhr und 15.30 Uhr im 
Discosaal auf. Auf den Wegen 
und Plätzen beeindruckt die 
Straßenzauberei am meisten. 
Hunger und Durst stillen der 
Grill, die Küche und die Kaffee-
stübchen. Für kostenfreie Park-
möglichkeiten wird 
gesorgt und auch der 
Eintritt ist frei.

ANZEIGE

http://www.freizeitpark-germendorf.de
http://www.hoelzerne
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FeriencampMesse.deFeriencampMesse.de
26. Februar  10 – 17 Uhr  Biosphäre Potsdam/Orangerie 

Georg-Hermann-Allee 99, 14469 Potsdam

in Kooperation mit der 
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Geschichte(n) entdecken im Haus der  
Brandenburgisch-Preußischen Geschichte

Mit dem Stalljungen Konrad durch 900 Jahre Geschichte: 
Audioführung durch die Ausstellung „Land und Leute. 
Geschichten aus Brandenburg-Preußen“ (ganzjährig). 
Sonderausstellung ab 08.09.2017: „Reformation und 
Freiheit. Luther und die Folgen für Preußen und Bran-
denburg“. Komplizierter Titel – interessante Geschichten 
für Neugierige ab der 3. Klasse: ein prachtvolles Buch – 
ganz in Silber eingebunden, ein Feuerkessel – aber nicht 
zum Heizen, eine Geldtruhe – aber nicht für den Papst … 
Unglaublich – die Reformation ist spannend! 

www.hbpg.de

Sprachreisen für Kinder und Jugendliche (7-17 Jahre)

Seit mehr als 20 Jahren ist ESL Experte in der Organi-
sation von Sprachreisen weltweit. Du möchtest gerne  
Englisch, Spanisch, Französisch oder Italienisch lernen? 
Kein Problem, mit ESL steht dir die Welt offen, auch für 
exotischere Ziele wie Japan und China. Dank der moti-
vierenden und altersgerechten Kurse in ausgewählten 
Partnerschulen, einem tollen Aktivitäten-Programm und 
der Organisation eines zweiten Zuhauses für dich, ist ein 
unvergesslicher Auslandsaufenthalt garantiert!

ESL – Sprachreisen 
Friedrichstr. 115, 10117 Berlin
030.200 89 26 68, berlin@esl.de

Abenteuer auf Ponyhof Regenbogen –  
Reiterferien für Kinder ab 7 Jahren

Zum ersten Mal alleine verreisen, das ist eine Herausforderung 
für Kinder und Eltern. Der Ponyhof Regenbogen ist ein Ort, an 
dem sich Kinder geborgen und verstanden fühlen. Zwei Mal am 
Tag geht es auf die lieben, kindergewohnten Ponys und Pferde. 
Geritten wird in der Halle und im Gelände. In der Mittags-
pause wartet das Pflegepferd und täglich gibt es ein Abend-
programm. In der Freizeit locken Streichelzoo oder Spielplatz. 
Gewohnt wird in 4-Bett-Zimmern mit Dusche/WC. Es gibt vier 
leckere Mahlzeiten, die frisch zubereitet werden. Die Herbergs-
eltern sind immer für ihre jungen Gäste da. So können auch die 
daheimgebliebenen Eltern beruhigt schlafen.

Ponyhof Regenbogen 
Schönefelder Dorfstr. 11, 14547 Beelitz 
www.ponyhofregenbogen.de
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Familienurlaub und Klassenfahrten

Die EJB am Werbellinsee bietet auf einer Fläche von 
105 Hektar eine parkähnlich angelegte Anlage mit eige-
nem Badestrand und Liegewiese. Direkt am Werbellin-
see gelegen, kann aus unterschiedlichen Kategorien 
die Unterbringung gewählt werden. Von der klassischen 
Jugendherbergs- bis zur Hotelkategorie ist alles möglich. 
Programm- und Freizeitangebote sind zahlreich vorhan-
den und können thematisch als Baustein zur Klassenfahrt 
gebucht werden. So kann man aus den Bereichen Natur- 
und Erlebnispädagogik oder Bewerbertraining wählen.

033363.62 96 oder -62 97
contact@ejb-werbellinsee.de, www.ejb-werbellinsee.de
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Englische Sprachferien  
in Deutschland für 6- bis 15-Jährige

Hier könnt ihr mitten in Deutschland tolle Ferien verbrin-
gen und wie nebenbei Englisch lernen. Unsere Camps 
bieten jede Menge Spaß und vielfältige Aktivitäten mit 
unterschiedlichen Schwerpunkten, wie zum Beispiel Rei-
ten, Surfen, Sport, Film, Theater und vielem mehr. Alles 
läuft auf Englisch ab – so lernt ihr, Englisch intuitiv einzu-
setzen und bald ohne Hemmungen zu sprechen. Unsere 
Camps gibt es mit und ohne Übernachtung. 

Oskar lernt Englisch
Lauterstr. 21, 12159 Berlin
030.33 93 79 40, www.oskar-lernt-englisch.de
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Liebe Besucherinnen und Besucher,
liebe Eltern, liebe Kinder,
ob Kanufahren, Reiterferien, Zelten mit Lagerfeuer, Sportarten lernen oder Sprachen 
auffrischen – für Kinder und Jugendliche gibt es unzählige spannende und aufregen-
de Möglichkeiten, die großen oder kleinen Ferien zu verbringen. Doch wo findet man 
solche Angebote und was ist passend für den eigenen Nachwuchs? 
Auf der 4. FeriencampMesse für Berlin und Potsdam am 26. Februar stellen sich 
wieder zahlreiche Veranstalter aus der Region, aber auch aus ganz anderen Gegen-
den Deutschlands, in der Orangerie der Biosphäre Potsdam vor. Das hilft nicht nur 
Kindern und Eltern, den Überblick zu behalten, sondern ermöglicht, den direkten 
Kontakt mit den Anbietern zu suchen, sich zu informieren und vielleicht gleich das 
passende Angebot für die nächsten Ferien zu buchen. Garantiert ist für jeden Ge-
schmack und jeden Geldbeutel etwas dabei. 
Sollten Sie es beim Messebesuch nicht schaffen, alle Anbieter aufzusuchen, finden 
Sie hier zusammengefasst die Kurzvorstellungen und Kontakte der Anbieter von 2017.
Wir wünschen Ihnen/euch einen spannenden Messebesuch!
Das Team von PotsKids! und KIEK MAL

http://www.hbpg.de
mailto:berlin@esl.de
http://www.ponyhofregenbogen.de
mailto:contact@ejb-werbellinsee.de
http://www.ejb-werbellinsee.de
http://www.oskar-lernt-englisch.de
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Ferien mitten im Wald

Egal, ob zu einem der Indianertage (08.-12.08.2017), zum 
Flugprogramm und den Streichelzoos auf dem Falkenhof 
oder beim FerienCamp „Waldabenteuer“ im Waldhaus Gro
ßer Ravensberg (23.07.-04.08. / 13.-25.08.2017, beide 
Durchgänge sind auch wochenweise buchbar) – wir bie-
ten ein abwechslungsreiches Programm wie Tierspuren 
lesen, Tiere und Pflanzen beobachten und bestimmen, 
Schatzsuche, Laubhüttenbau, Trapper-Abc, Nachtwande-
rung, Baden, Lagerfeuer, Schlafen unterm Sternenhimmel, 
Greifvögel live erleben, Spiel, Spaß und Chillen.

Wald-Jagd-Naturerlebnis e.V.
Ravensberggestell 2, 14478 Potsdam
Ilka Simm-Schönholz, 0331.270 76 87, 0179.696 94 55
www.waldhaus-potsdam.de

Spiel- und Sprach-Camps 

Lust auf Action, Sport- und Geländespiele, Tanz, Akro-
batik, Jonglage, Graffiti, Outdoor, Klettern, Reiten, Baden 
und Kanufahren, Sprach- und Teambuilding-Activities? 
Verschiedene Camps mit und ohne Übernachtung erwar-
ten Kids von 6 bis 17 Jahren, die eine spannende Woche 
auf Englisch oder Französisch mit jungen Muttersprach-
lern verbringen wollen. Was alle YoYoCamps verbindet, 
ist der Spaß und Erfolg beim spielerischen Lernen, denn 
alle finden ganz auf Englisch bzw. Französisch statt. Sie 
werden von ausgebildeten, internationalen Teamern 
geleitet, die außer ihrer Sprache auch Spiele, Lieder und 
Geschichten im Gepäck haben. 

yo!yo!camps Sprachferien für Kids 
033205.21 07 75, www.yoyocamps.de
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Betreute Ferienreisen und Sprachcamps  
für Kinder und Jugendliche

KI JU Reisen ist der Spezialist für betreute Kinder- und Jugend-
reisen sowie Sprachcamps im In- und Ausland. Unsere breite 
Palette an Reisen erstreckt sich von Ferienlagern und Jugend-
camps über Sport- bis hin zu Sprachreisen. Das Reiseangebot 
umfasst Deutschland und Europa. BETREUUNG – wird dabei 
GROSS geschrieben. Uns ist es wichtig, dass die Eltern ihre Kin-
der und Jugendlichen in guten Händen wissen.

Bestellen Sie die aktuellen Reisekataloge bei:
KI JU Reisen, Kinder- & Jugendreisen
Rosa-Luxemburg-Allee 34a  
14772 Brandenburg an der Havel
03381.79 77 90, www.kiju-reisen.de
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Ferienlager und Jugendreisen

Jugendtours Jugendreisen bietet euch mit seinem jungen 
und kompetenten Team seit 24 Jahren betreute Ferienla-
ger und Jugendreisen in Deutschland und Europa. Egal, 
ob Ostseestrand, Skifahren in den Alpen, Wellenreiten am 
Atlantik, Party in Rimini oder Ferien im Adventurecamp – 
bei uns sind Spaß und Abwechslung garantiert. Je nach 
Alter könnt ihr zwischen Beginner-Wochen mit Heimweh-
Geld-Zurück-Garantie, Ferienlagern für 7- bis 14-Jährige 
und betreuten Jugendreisen wählen. Alle Reiseangebote 
könnt ihr bequem online buchen, natürlich TÜV-zertifiziert 
und mit bester Preis- und Durchführungsgarantie.

Jugendtours GmbH 
Richard-Wagner-Str. 2, 06114 Halle 
0345.521 63 43, www.jugendtours.de

Foto: © Evelyn Claus

Kinder- und Jugendcamps mit Sportjugendreisen-bb

„Ferien Erleben“ – Es gibt viel zu entdecken! Unter dem 
Motto „Ferien Erleben“ organisieren wir unsere Camps im 
Land Brandenburg und über die Ländergrenzen hinaus. 
Viel Sport gemeinsam mit anderen jungen Leuten, kom-
petente Betreuung, gute Versorgung und tolle Reiseziele, 
dafür steht Sportjugendreisen-bb.de. Gezielte Begeg-
nungs- und Bewegungsangebote mit Gleichaltrigen in 
unseren Feriencamps machen allen Spaß und fördern 
das gegenseitige Vertrauen und Verstehen. Weitere Infor-
mationen zu unseren Camps sind online einsehbar.

Brandenburgische Sportjugend
Henri Döring, 0331.971 98 29
h.doering@sportjugend-bb.de
www.sportjugendreisen-bb.de
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Störitzland

Nur 15 Kilometer östlich von Berlin, direkt am Störitzsee im idyl-
lischen Grünheider Wald- und Seengebiet, zählt das Störitzland 
zu einer der Top-Adressen für Kinder und Jugendliche. Sie fin-
den hier abwechslungsreiche Freizeitangebote und aufregende 
Abenteuer. Der Störitzsee zählt zu den saubersten Seen Bran-
denburgs. Hier erleben Kinder Badespaß und finden Ruhe und 
Entspannung, um sich für den Alltag zu rüsten. Das Störitzland ist 
auch ein idealer Ort für familiären Erholungsurlaub, Hochzeits- und 
Firmenfeiern sowie für Schulungen und Seminare. 

Störitzland Betriebsgesellschaft mbh  
Am Störitzsee, 15537 Grünheide OT Störitz 
03362.61 85, www.stoeritzland.de
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Kommen, sehen, staunen: Geschichte erleben im Museum

Veranstaltungen für Kinder und Familien: Schatzsuche mit Meisterdetektiv Fritz 
Fuchs, Taschenlampenführung, Familiennachmittag, Kindergeburtstag und vieles 
mehr. Im Potsdam Museum gibt's viel zu entdecken. Wir freuen uns auf euch! 

Potsdam Museum – Forum für Kunst und Geschichte  
Am Alten Markt 9, 14467 Potsdam 
0331.289-68 68 (Kasse), 0331.289-68 21 (Sekretariat), 0331.289-68 05 
(Museumspädagogik / Anke Stemmann) 
museumspaedagogik-pm@rathaus.potsdam.de, www.potsdam-museum.de
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http://www.waldhaus-potsdam.de
http://www.yoyocamps.de
http://www.kiju-reisen.de
http://www.jugendtours.de
mailto:h.doering@sportjugend-bb.de
http://www.sportjugendreisen-bb.de
http://www.stoeritzland.de
mailto:museumspaedagogik-pm@rathaus.potsdam.de
http://www.potsdam-museum.de
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LANGUAGE FARM – Abenteuer Sprache 

Hier können Kinder, Jugendliche und Familien ihr Eng-
lisch mit jungen Muttersprachlern in Gruppen von maxi-
mal fünf Teilnehmern bei kulturellen, sportlichen und 
kreativen Aktivitäten verbessern. Das machen wir nicht 
wie im herkömmlichen Unterricht, sondern beim Kanu-
fahren, Theaterspielen, am Lagerfeuer singen, Baseball/
Rugby/Cricket spielen, Arbeiten an Kunstprojekten – alles 
auf einem Bauernhof in Thüringen. Besonders viel Wert 
legen wir auf eine gute Zeit in der Natur, schlafen im 
Sommer in Tipis, helfen, Tiere zu versorgen, kochen sel-
ber unser Essen – alles in Englisch! Die „Kleinen“ lernen 
mit Sprachspielen mehr Wortschatz und wenden ihn dann 
gleich im Campalltag an. Kommt und probiert es aus!

Language Farm 
Dorfstr. 100, 07768 Freienorla 
info@languagefarm.net, www.languagefarm.net

Segelspaß auf dem Wannsee

Segelanfänger zwischen 7 und 15 Jahren können sich 
in Ferienkursen am Berliner Wannsee den Wind um die 
Nase wehen lassen. Sie segeln als Kinder auf „Opti-
misten“ und ab 12 Jahren schon auf der Jolle „Flying 
Cruiser“. Zur Besatzung gehören maximal fünf Schüler 
und ein Segellehrer. Neben den Segelmanövern lernen 
die Anfänger die wichtigsten Seemannsknoten. Die 
Kurse machen viel Spaß und finden in den Sommer- und 
Herbstferien statt  – jeweils montags bis freitags von 
10 bis 16 Uhr. Teilnehmer müssen den Freischwimmer 
haben und brauchen im Boot Turn- oder Segelschuhe 
und Regenkleidung. Nach erfolgreichem Abschluss winkt 
der Jüngstenschein des Deutschen Segler-Verbandes.

Segelschule Große Freiheit 
Varziner Str. 1a, 12159 Berlin 
030.69 04 09 43, www.segelschule-grosse-freiheit.de
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Spiel, Spaß und Abenteuer auf dem Bauernhof

Der Europa-Jugendbauernhof Deetz e.V. bietet viele 
Erlebnisse besonders für Schulen und Familien mit Kin-
dern und Jugendlichen. Willkommen sind Klassen- und 
Gruppenfahrten, Chöre, Tagesgruppen, Radfahrergrup-
pen, Bikertreffen, Familientreffen, Ferienfreizeiten, Reiter-
ferien und Wochenendbelegungen. Als außerschulischer 
Lernort mit einem traditionellen Bauernhof erlebt man bei 
uns die Ursprünglichkeit vom Werden und Vergehen der 
Jahreszeiten. Wir bieten unser Storchennest mit Kamera, 
einen Wassertrinkbrunnen, eine neue Kegelbahn, Klavier 
und Harmonium sowie ein Kneippfußbad an. Der Deetzer 
Badesee ist 10 Minuten entfernt. Vollverpflegung sowie 
Selbstversorgung sind möglich.

Kurzes Ende 4, 39264 Zerbst/Anhalt OT Deetz
039246.620 39, bauernhof-deetz@t-online.de
www.europa-jugendbauernhof-deetz.de

Urlaub im Biosphärenreservat Schorfheide-Chorin

Nur 60 Kilometer von Berlin entfernt heißt Sie das Feri-
endorf Groß Väter See herzlich willkommen! In einer 
weitläufigen Park- und Waldanlage erwarten Sie 30 ge
mütliche Ferienhäuser und großzügige Gruppenhäuser. 
Zahlreiche Freizeitmöglichkeiten sorgen dafür, dass die 
Zeit nicht lang wird: ein Badesee mit eigenem Strand, ein 
begehbares Streichelgehege mit Ziegen und Kaninchen, 
zahlreiche Spiel- und Sportplätze, eine Indoor-Kegelbahn, 
eine Sauna und eine Minigolfanlage. Das Feriendorf bietet 
außerdem spannende Programme für Klassen und Kita-
gruppen rund um die Themen Wald, Wasser, Ernährung 
und Teambuilding. 

Feriendorf Groß Väter See 
Groß Väter 34, 17268 Templin, 039883.489 99-0
rezeption@feriendorf-gross-vaeter-see.de
www.feriendorf-gross-vaeter-see.de

Deutsches Rotes Kreuz

Der Kreisverband Potsdam/Zauch-Belzig e.V. bietet Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen verschiedene Möglichkeiten 
zur aktiven, ehrenamtlichen Mitarbeit in den Bereichen Erste 
Hilfe, Sanitätsdienst, Katastrophenschutz, Suchdienst, Wasser
wacht und Jugendrotkreuz. Am Veranstaltungstag werden 
kompetente Ansprechpartner vor Ort sein.

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Potsdam/Zauch-Belzig e.V.
Gliener Str. 1, 14806 Bad Belzig
033841.562 11 
info@drk-potsdam.de
www.drk-belzig.de
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Ferien in den Tropen

In den Ferien bietet die Biosphäre Potsdam immer beson-
dere Abenteuer: Ostern beispielsweise gehen die Besu-
cher auf Eiersuche durch den Dschungel und erfahren 
Spannendes über die Eier verschiedener Tiere. Josch, der 
Frosch, begibt sich in den Sommerferien auf Reisen: Die 
Kinder lösen mit ihm Rätsel im Regenwald. In den Herbst-
ferien gehen die kleinen Besucher nicht nur auf For-
schungsreise, sondern sind aufgerufen, einen wichtigen 
Kriminalfall zu lösen. Das sind unvergessliche Erlebnisse 
für Groß und Klein.

Biosphäre Potsdam GmbH
Georg-Hermann-Allee 99, 14469 Potsdam
0331.55 07 40, www.biosphaere-potsdam.de
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Abenteuer- und Kanufahrten für 7- bis 16-Jährige 
um den Spreewald, ins Emsland und nach Schweden

Naturerlebnisse rund um den Spreewald, Action-Spaß im 
Emsland oder Kanu-Abenteuerfahrten in Schweden – das 
bietet 2017 unser Verein „paddel-kids e.V.“ an. Unsere 
erfahrenen Betreuer kümmern sich liebevoll um die 
Kinder und Jugendlichen und gehen auf Wünsche und 
Bedürfnisse der Teilnehmer ein. Wir kochen immer frisch 
vor Ort, bauen Flöße, erklettern die Wälder und erleben 
mit dem Kanu die Natur auf ihre schönste Weise. Wir bie-
ten seit 5 Jahren Ferienfahrten an.

paddel-kids e.V.
Storkower Str. 211, 10367 Berlin, 0174.182 68 91
paddel-kids-ev@gmx.de, www.paddel-kids.de

Fo
to

: ©
 L

uk
as

 P
oo

ch

50 € RabattCode: Reisemesse

mailto:info@languagefarm.net
http://www.languagefarm.net
http://www.segelschule-grosse-freiheit.de
mailto:bauernhof-deetz@t-online.de
http://www.europa-jugendbauernhof-deetz.de
mailto:rezeption@feriendorf-gross-vaeter-see.de
http://www.feriendorf-gross-vaeter-see.de
mailto:info@drk-potsdam.de
http://www.drk-belzig.de
http://www.biosphaere-potsdam.de
mailto:paddel-kids-ev@gmx.de
http://www.paddel-kids.de
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Reitferien und Englisch-Camp

Wir bieten Reitferien für Kinder und Jugendliche an. Die 
Ferienpauschale beinhaltet 6 Übernachtungen, Verpfle-
gung und tägliches Ponyprogramm. Ihr könnt voltigieren, 
ausreiten, Bodenarbeit machen, mit den Fohlen kuscheln 
oder die Ponys mit Fingermalfarbe anmalen. Wir bedru-
cken T-Shirts, veranstalten Discos mit Karaoke, Volleyball-
spiele, Spieleolympiaden oder Lagerfeuer mit Stockbrot. 
In bestimmten Ferienwochen bieten wir Englisch-Camps 
in Kooperation mit der Sprachschule Berlitz an. Sprachun-
terricht und Ponyprogramm vereinen Spaß und Lernerfolg!

Reiter- und Erlebnisbauernhof Groß Briesen GmbH 
Kietz 11, 14806 Belzig OT Groß Briesen
033846.416 73, info@reiterhof-gross-briesen.de
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Die bunte Tierwelt im Museum entdecken

Auf vier Etagen können Familien und Kinder im Naturkun-
demuseum Potsdam die Tierwelt Brandenburgs kennen-
lernen und im großen Kaltwasseraquarium sogar über 
40 einheimische Fischarten bestaunen. Ein abwechs-
lungsreiches Programm wird in den Sommer-, Herbst- 
und Winterferien angeboten. In geraden Monaten gibt es 
jeden 2. Sonntag eine Familienführung zu den Highlights 
der Ausstellungen. Außerdem kann man im Natur-

kundemuseum Potsdam tierisch 
vergnügt einen Kindergeburtstag 
feiern! 

Naturkundemuseum Potsdam 
Breite Str. 13, 14467 Potsdam, 
0331.289 67 07 

www.naturkundemuseum-potsdam.de

LE-Tours „So müssen Ferien sein“ 

Die besten Feriencamps in Deutschland und Europa findet ihr bei 
uns. Wintersport in Tschechien, Ostsee-Feeling in Kolberg, Wasser-
sport in Grömitz, Erholung in Kroatien, Action in Berlin oder Sport 
& Spiel am Arendsee. Für alle Kinder und Jugendlichen von 6 bis 
17 Jahren bieten wir zu jeder Ferienzeit ein umfangreiches Freizeit- 
und Erlebnisprogramm, 24-Stunden-Rundum-Betreuung durch 
geschulte Betreuer und altersgerechte Animationen. Mit coolen Akti-
vitäten wie Tauchen, Quadfahren, Freizeitparks, Windsurfen, Kajak-
touren, Hochseilklettern, Fahrradtouren, Banana-Riding und vielem 
mehr ist garantiert für jeden etwas dabei. Für die Schulzeit haben wir 
auch die passende Klassenfahrt für euch.

LE-Tours Kinder- und Jugendreisen 
RedBull Arena, Am Sportforum 3, 04105 Leipzig 
0341.52 55 80 94, info@le-tours.de, www.le-tours.de
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Ferien- und Klassenfahrten im Wald-Solar-Heim Eberswalde 

Das WALD-SOLAR-HEIM, 2005 hervorgegangen aus der Wald-
schule Eberswalde, ist ein transnationales Umweltbildungszent-
rum, in dem naturverbundenen und umwelttechnisch interessier-
ten Besuchern praxisnahes Wissen über ökologische Zusammen-
hänge vermittelt wird. Ob Experimente zum Thema „Erneuerbare 
Energien“ oder geführte Wanderungen in den Wald, bei uns gibt 
es immer etwas zu entdecken und vieles zu erleben. Ob Klassen-
fahrten, Projektwochen oder in den Ferien − hier erlebt jeder sein 
wahres „Waldwunder”. Einen kleinen Eindruck hierzu vermittelt 
unser 3-minütiger Imagefilm auf unserer Homepage.

Förderkreis Waldschule e.V., Wald-Solar-Heim Eberswalde 
Brunnenstr. 25, 16225 Eberswalde, 03334.28 92 45 
info@waldsolarheim.de, www.waldsolarheim.deFo
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Ausflüge mit dem berlinScheckheft

Die v.v. medien-service gmbh stellt 1.000 berlinScheckhefte 2016, 
deren über 200 Angebote teils noch bis zum 31.3.2017 Gültigkeit 
haben, zur Verfügung. Sie finden im Heft Scheckangebote für 
Museen, Theater, Restaurants, Freizeitvergnügungen & Sport mit 
Rabatten bis zu 50%. Tipps für Familienausflüge ins Umland − z.B. 
Schwimmen mit Pinguinen im Spreewelten Bad Lübbenau, klet-
tern im Kletterpark Kletteras, im Abenteuerpark Potsdam − Sie 
können Neues im Zoo Eberswalde oder in der Biosphäre Potsdam 
entdecken. Das Legoland®Discovery Centre, AquaDom & SEA 
LIFE, Loxx Am Alex und viele andere Berliner Attraktionen freuen 
sich auf Ihren Besuch. Das neue berlinScheckheft 2017, inklusive 
Scheck-App, erscheint am 30. März 2017. 

Bestellen Sie Ihre Exemplare jetzt schon im Vorverkauf über 
unseren Online-Shop: www.berlinscheckheft.de

Ferien im Berliner Umland – immer am Wasser  
und vieles mehr

Die vier KiEZe – KiEZ Inselparadies Petzow, KiEZ Hölzerner See, KiEZ 
Frauensee und KiEZ Prebelow – bieten in den Sommerferien zahlrei-
che und ganz unterschiedliche Feriencamps an. Dadurch bieten sich 
vielfältige Möglichkeiten und es ist bestimmt für jeden etwas dabei.
KiEZ Frauensee: Actioncamp, Zirkuscamp, Spiel-Spaß-Abenteuer
KiEZ Hölzerner See: Waldcampkids, Kanuferien, Theatercamp, Out-
doorcamp, Jugendcamp
KiEZ Inselparadies Petzow: 7 Tage / 7 Nächte, Sommer-Sonne-Feri-
enspaß, Insel-Sportcamp, Forscherwoche, Zirkuscamp (exklusiv mit 
dem Projektcircus Probst)
KiEZ Prebelow: Schnupperferien, Jugendcamp, Spiel-Spaß-Action- 
Camp

Landesverband KiEZ in Brandenburg e.V., brandenburg.kiez.com
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 FeriencampMesse für Potsdam und Berlin – Angebote für Kinder und Jugendliche  Eintritt 
frei  26. Februar 2017, 10 – 17 Uhr in der Orangerie der Biosphäre Potsdam  regionale und 
überregionale Aussteller  Feriencamps, Daycamps, Sprachreisen, Familienurlaub, Klassenfahrten, 
…  Messerallye mit tollen Preisen: Gutscheine für Feriencamps, Tagesausflüge und vieles mehr 

 tolle kostenlose Messe-Aktionen wie Knotenübungen, Waldquiz, Greifvogelprogramm, …   
Infos: www.feriencampmesse.de  Veranstalter: Familienmagazin PotsKids! & KIEK MAL 
Die Berliner Kinder- und Familienzeitung                  

mailto:info@reiterhof-gross-briesen.de
http://www.naturkundemuseum-potsdam.de
mailto:info@le-tours.de
http://www.le-tours.de
mailto:info@waldsolarheim.de
http://www.waldsolarheim.de
http://www.berlinscheckheft.de
http://www.feriencampmesse.de
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Für Familien gibt es auf der weltweit 
größten Reisemesse am 11. und 12. März 
erlebnisreiche Tage. Ihr könnt fremdlän-
dische Kulturen kennenlernen, spannende 
Reisefilme im Kinderkino sehen oder beim 
Fotografie-Workshop lernen, wie das 
perfekte Urlaubsfoto gelingt.  
Ein Theater für heimisch gefährdete Tierar-
ten oder ein virtueller Ausflug ans Meer mit 
einem Spaziergang auf dem Meeresgrund 
der Nordsee warten in Halle 4.1. auf die 
jüngsten Besucher.   
Im paradiesischen Kinderland in Halle 3.1 
– dieses Jahr ganz im Motto der Kalahari-
Wüste Botswanas – werden die Kleinen 
kostenlos betreut, während ihre Eltern 
ganz entspannt über die Messe flanieren 
können.

Reisen rund um den Globus  
gewinnen
Farbenfrohe Stände, kulturelle Darbietun
gen und lokale Ansprechpartner von mehr 
als 180 Ländern machen Lust aufs Reisen 
und schaffen Inspiration für den nächsten 
Familienurlaub. Mit etwas Glück ist das 
Ticket für die ITB Berlin auch gleich das Los 
für den nächsten Traumurlaub. Wer wird 
ihn gewinnen? Die Verlosung findet auf  
der großen Bühne in Halle 4.1 am Samstag 
und Sonntag jeweils um 13, 15 und  
16.30 Uhr statt. 

Musik selber machen, Instrumente ausprobieren oder einfach zuhören! Das „musikfe-
stival klangwelten“ am 18./19. März von 12-18 Uhr im FEZ Berlin bietet rundum Musik: 
Laut, leise, wild oder ruhig wird es für Kinder, Jugendliche und Familien. Hier gibt`s 
Klassik, Hip Hop, Pop und Weltmusik, 40 Konzerte von Kinder- und Jugendgruppen und 
20 Mini-Workshops. Auch Instrumentenbau, Musikspiele, Interaktiv-Ausstellungen und 
Kreativangebote laden in die Welt der Klänge ein. Es entsteht eine bespielbare Klanginstal-

Grand Finale: Delphische 
Spiele der Neuzeit
Traditionell feiern Besucher und Aussteller 
am Sonntag, dem 12. März, im Palais am 
Funkturm den stimmungsvollen Abschluss 
der ITB Berlin. Hier steigt eine tolle Show 
der Kulturen aus aller Welt zu fremdlän-
dischen Klängen, Farben und Rhythmen. 
Lasst euch begeistern von den vielen 
Traditionen und Lebensweisen. Der Eintritt 
zum bunten Fest ist im Ticket inbegriffen. 

EINE AKTION VON KIEK MAL

EINE AKTION VON KIEK MAL

EINE AKTION VON KIEK MAL

Infos: www.kiekmal-online.de 

Kinder testen Berlin!  
Mach mit!

     18./19. März  klangwelten total      

2017

klangwelten total

        WWW.MUSIKFESTIVAL-KLANGWELTEN.DE

     Konzerte, Workshops, Musikspiele - für Familien!

Anzeige_Kiek Mal.indd   1 01.02.2017   15:36:57

Mitmachen beim Musikfestival Klangwelten
lation. Geräuschmacher erstellen mit Kindern die passenden Töne für ein Bilderbuchkino. 
Besonderes Highlight im Programm ist das KinderChaosOrchester, das mit allen verfüg-
baren Eigenbauinstrumenten höllisch klangvolle Musik spielt. Und nicht zu verpassen:  
Die Vize-Weltmeister im Beatboxen „4 × Sample“ zeigen euch, was sie drauf haben. 

www.musikfestival-klangwelten.de

ITB Berlin 2017: An zwei Tagen um die ganze Welt STOPP MAL!
Reisemesse ITB Berlin 
11. und 12. März 
Messegelände am Funkturm 
www.itb-berlin.de
Tickets:  
www.itb-berlin.de/Besucher 
12 o, Tageskasse 15 o, Kinder unter 
14 J. in Begleitung der Eltern Eintritt 
frei, Schüler Tagesticket 8 o, Last-
Minute-Ticket für den 12.3. ab 14 Uhr 
an der Tageskasse 8 o
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http://www.kiekmal-online.de
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http://www.musikfestival-klangwelten.de
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ATZE Musiktheater 
Darüber spricht man nicht 

DAS WEITE THEATER 
Empfehlung für Theateranfänger: „Das kleine Ich bin ich“  
Ein kleines Tier lebt auf der bunten Blumenwiese. Eines Tages fragt es sich: Wer bin ich? 
Denn es sieht ganz anders aus als all die anderen Tiere. Und schon macht es sich auf den 
abenteuerlichen Weg, sich selbst zu finden. 
Ein moderner Kinderbuchklassiker zum Thema Selbstfindung nach Mira Lobe und Susi 
Weigel für Kinder ab 3 J.  
19./26.3. 16 Uhr

DAS WEITE THEATER Parkaue 23, 10367 Berlin 
Karten:  9917927, pupp@das-weite-theater.de 
Weitere Stücke für Vorschulkinder: www.das-weite-theater.de

Theater Morgenstern 
Alles Super! ab 9 J. 
Eines Morgens sitzt er da. Sitzt mitten auf dem Platz: der Fremde. Woher? Wohin? Man 
weiß es nicht – und fragt auch nicht. Angst macht sich breit. Sie wächst und ist bald 
überall. Sie wird sichtbar. Sie beherrscht das Handeln bei Tag und bei Nacht. Endlich hält 
die Zeitungsverkäuferin das bedrückte Leben nicht mehr aus. Sie fängt an, sich gegen die 
Angst aufzulehnen, sie will ihr entfliehen, sie überwinden. Sie sucht sich Verbündete – und 
die Musik des Fremden hilft ihr dabei. 

PREMIERE 9.3. 10 Uhr 
Weitere Aufführungen :  
für Schulklassen: 10.3. 10 Uhr, 13.3./14.3./15.3./16.3./17.3. 9.30 Uhr 
für Familien: 11.3. 20 Uhr, 12.3. 16 Uhr

Die große Wörterfabrik ab 5 J. 
Willkommen im Land der großen Wörterfabrik. Es ist dies ein sonderbares Land. Denn 
in diesem Land muss man Wörter kaufen und sie schlucken, wenn man sprechen will. In 
diesem Land leben Paul, Oskar und Marie. Paul ist arm, Oskar ist reich. Und beide lieben 
Marie. Ein Theaterstück voller Poesie, in dem viel erzählt wird, ohne viel zu reden. 
Für Schulklassen: 27.-31.3. 10 Uhr, 3.-7.4. 9.30 Uhr 
Für Familien: 26.3. 16 Uhr, 2.4. 16 Uhr

theater morgenstern Rheinstr. 1, 12159 Berlin 
 (03329) 697350, www.theater-morgenstern.de

Komische Oper 
Wiederaufnahme : Schneewittchen und die 77 Zwerge
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Der berühmte Märchenklassiker in einer zeitgemäßen, witzig-frechen Version für die 
Opernbühne: Eine willensstarke Prinzessin, ein steppendes weißes Kaninchen namens 
Richard III., eine Stiefmutter im Schönheitswahn mit einem überaus eigenwilligen Spiegel 
und 77 hilfsbereite Zwerge – verkörpert vom Kinderchor der Komischen Oper Berlin – sind 
die Protagonisten dieser rasanten Kinderoper aus dem Jahr 2015, in der gesungen, gespielt 
und getanzt wird – empfohlen für alle Opernfans ab 6 J. 
Mi 1.3. 11 Uhr, Fr 17.3. 11 Uhr, Mi 5.4. 11 Uhr, Fr 28.4. 11 Uhr, Do 4.5. 11 Uhr  
So 14.5. 11 Uhr, Sa 27.5. 18 Uhr 

Komische Oper Behrenstr. 55, 10117 Berlin 
www.komische-oper-berlin.de

Gespannt lauscht das junge Publikum im Saal: Wie macht man denn überhaupt Kinder? 
Warum spricht man nicht darüber, wie sie entstehen und wie ist das mit der Liebe? Das 
ATZE Musiktheater gibt das übliche Schweigen auf und bringt spaßig, doch ernsthaft Licht 
in die Sache und das auf eine spannende unverkrampfte Weise, von der sich alle Erwach-
senen, die Kinder auf dem Weg des Heranwachsens begleiten, durchaus etwas abgucken 
können. Denn in den Familien wird heute eher wenig oder ungern über die natürlichste 
Sache der Welt gesprochen. Warum haben Mädchen eine Scheide und Jungs den Penis und 
ein Säckchen? Und weshalb küsst man sich? Solchen, für Kinder sehr wichtigen Fragen, 
stellt sich das Atze in einem Stück, das für Kinder im Grundschulalter sehr spannend ist und 
ebenso für Erwachsene. – Zum Stück gibt ś im ATZE ein Pixibuch zum Mitnehmen.   
So 2.4. 15 Uhr, Di 11.4./Mi 12.4./Do 13.4./Do 20.4./Fr 21.4. 10 Uhr 
So 23.4. 15 Uhr, Mo 24.4. 10 Uhr

Die Ministerpräsidentin  
Der Vater der 12-jährigen Hannah Fredriksen soll die Wahlkampagne für die neu 
gegründete Partei „Stimme der Zukunft“ organisieren. Die Wahlen stehen bevor und die 
geheimnisvolle Partei will ein Kind an die Spitze der Regierung stellen: Hannah! Richtig 
ernst nehmen kann sie das anfangs nicht, doch schon bald ist die mediengesteuerte Öffent-
lichkeit von Hannah begeistert, weil sie immer offen sagt, was sie denkt.  
Die Inszenierung erlaubt es, Themen wie Zukunftsvisionen für eine demokratische Gesell-
schaft bis hin zum Wahlrecht für Kinder kindgerecht zur Diskussion zu stellen und bietet 
eine hervorragende Einführung in die parlamentarische Demokratie.  
So 19.3. 16 Uhr, Mo 20.3./Do 6.4./Fr 7.4. 10.30 Uhr, Sa 8.4. 16 Uhr

Atze Musiktheater Luxemburger Str. 20, 13353 Berlin 
 81 79 91 88, www.atzeberlin.de 

http://www.theater-morgenstern.de
mailto:pupp@das-weite-theater.de
http://www.das-weite-theater.de
http://www.atzeberlin.de
http://www.komische-oper-berlin.de
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Yakari Live im Admiralspalast
Das indianerstarke Familienmusical  
Am 30. April ist das beliebte Musical „YAKARI – Freunde fürs Leben“ im Berliner Admi-
ralspalst zu erleben. Die spannenden Abenteuer von Yakari und seinem Freund Kleiner 
Donner sind humorvoll und farbenprächtig aufgemacht. Mit ergreifenden Songs und 
energiegeladenen Tänzen bringt YAKARI LIVE die Augen von Groß und Klein zum Leuchten. 
Großartige Sänger, Schauspieler und Tänzer nehmen Kinder, Eltern und Großeltern mit auf 
eine spannende musikalische Reise mitten hinein in eine berührende Geschichte über Mut, 
Respekt und Freundschaft – zum Staunen, Lachen und Mitmachen.  
Kinder, die Yakari-Fans sind, können ihre Sioux-Helden zu ermäßigten Ticketpreisen erle-
ben und auf Kinder, die im Kostüm ihrer Stars oder als Indianer verkleidet zum Musical-
Spektakel kommen, gibt es beim Einlass eine besondere Überraschung!  

Admiralspalast Friedrichstr. 101, 10117 Berlin, www.yakary.de

MONSTER HIGH LIVE – Das spuktakuläre Musical
Draculaura, Frankie Stein, Clawdeen Wolf und ihre Monsterclique sind am 18. April im 
Tempodrom zu erleben. „Monster High“-Fans können sich auf starke Songs und schrecklich 
schicke Outfits mit bunten Frisuren und Masken freuen. Die fantastischen Stimmen, coolen 
Choreografien und elektrisierenden Dance-Moves der Sänger und Tänzer reißen nicht nur 
die kleinen Zuschauer vor Begeisterung von den Sitzen. Atemberaubende Spezialeffekte 
und faszinierende Licht- und Videoanimationen machen die Live-Show zu einem unvergess-
lichen Erlebnis und erwecken die „Monster High“ zum Leben. 

Tempodrom Möckernstr. 10, 10963 Berlin, www.monsterhigh-live.de Disney On Ice – 100 Jahre voller Zauber
2. bis 5. März im Berliner Velodrom 

Begebt euch mit „Disney On Ice“ 
auf eine magische Reise mit euren 
liebsten Lieblings-Disney-Figuren. 
Lasst euch von den Reiseleitern 
Micky Maus, Minnie Maus, Goofy, 
Donald Duck und Daisy Duck auf 
ihrem Ausflug in die magischen 
Welten von Disney verzaubern. 
„Disney On Ice“ ist die derzeit 
beliebteste Familienunterhaltungs-
show – live auf dem Eis!  
In diesem Jahr ist die neue Show 
„Disney On Ice – 100 Jahre voller 
Zauber“  zu erleben. Eiskunstlauf-
Weltstar Katarina Witt: „Das ist 
perfekte Familienunterhaltung 
live auf dem Eis. Die Begeisterung 
der Kinder für dieses Spektakel ist 
wirklich grandios. Ich freue mich 
auch ganz besonders darüber, dass 

sie durch die Show auch sehen, was man auf Schlittschuhen Tolles machen kann. Vielleicht 
zieht eines der Kids sogar selbst mal welche an – das wäre natürlich ein wunderbarer 
Nebeneffekt“, so die zweifache Olympiagold-Gewinnerin und erfolgreichste Eiskunstläufe-
rin der Welt. 
Fr 3.3. 14/18 Uhr, Sa 4.3. 11/15/19 Uhr, So 5.3. 11/15/18.30 Uhr

Velodrom Berlin Paul-Heyse-Str. 26, 10407 Berlin, www.velodrom.de

Theater an der Parkaue 
Alle zwei Jahre treffen sich die Macher von Kinder- und Jugendtheatern in Berlin, um ihre 
neuesten Aufführungen zu zeigen. Für Kinder ab 8 oder 10 Jahren gibt es diesmal sechs 
geeignete Stücke anzuschauen. Eins davon hier kurz vorgestellt: 

Kindheit – ein Stück beim 
Theaterfestival AUGEN-
BLICK MAL  
mit Texten von David Linde-
mann und Ensemble, Theater 
im Marienbad in Freiburg 

Manche von ihnen haben 
einen Schatz vergraben und 
finden ihn nicht wieder. Einer 
erzählt alles seiner Mutter. 
Die Schlimmsten treffen sich 
am Weiher, um Frösche zu 
töten. Es kommt auch vor, 
dass einer klaut. Die meisten 
wissen immer, wo die Grenze 
ist, einzelne aber nicht. 
Alle gehören sie zu dieser 
geschlossenen Clique namens 
„Kindheit“.  
Sechs erwachsene Menschen 
treffen sich im Hinterhof, 
versuchen sich anzunähern 
an das Kind, das sie einmal 
waren. Das Kind, das ihnen so 
nah und gleichzeitig so fern 
ist. Erich Kästner hat mal gesagt: „Leute, es ist nie zu spät für eine glückliche Kindheit.“ 
28.4. 19 Uhr, 29.4. 10/20 Uhr Theater an der Parkaue/Bühne 3

www.augenblickmal.de   
Theater an der Parkaue Parkaue 29, 10367 Berli,  55 77 52 52 
www.theater-parkaue.de 

Theater Charlottchen 
Puppentheater Katinchen: „Wusel und der goldene Ring“ 3-8 J. 
Der Troll Wusel und seine Freundin Morella erfahren endlich, was es mit dem goldenen 
Ring auf sich hat, der im ersten Stück schon auftauchte. Der Maulwurf Grabor spielt dabei 
eine entscheidende Rolle und auch das Eichhörnchen Tilly ist diesmal eifrig mit von der 
Partie. Aber was haben die verrückten Käfer vor? Wer ist diese schöne Unbekannte auf 
dem Plakat am Baum? Ist sie wirklich eine echte Prinzessin? Lauter spannende Fragen, die 
sich alle zu guter Letzt bei dem attraktionsreichen Waldfest beantworten lassen. Das Stück 
wird von stimmungsvoller Musik begleitet und Wusel und Morella singen auch diesmal 
wieder ansprechende Lieder, die zum Mitsingen einladen. 
Sa 18.3. 14 Uhr

Theater Charlottchen Droysenstr. 1, 10629 Berlin 
 32 44 717 oder 0176 102 19 862, www.mosaik-services.de
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März

April

Der Kinderfilm des Monats läuft vor allem für  
Kindergruppen in ausgewählten Kinos aller  
Stadtbezirke für einen kleinen Eintrittspreis.  
Infos/Anmeldungen beim Kinderkinobüro: 

 23 55 62 51, www.kinderkinobuero.de  

Kinderfilm des Monats

KINO 

Das grüne Wunder – Unser Wald
Deutschland 2012, 93 Min., FBW-Prädikat „Wertvoll“, empf. ab 8 J.
Besondere 
Schönheit 
der Natur 
gibt es nicht 
nur in fernen 
Ländern. Auch 
in unseren 
Wäldern 
ist eine 
Welt voller 
Naturwunder 
zu erleben. 
Dieser Film 
öffnet uns die 
Augen dafür. Da werden Fuchs, Wildschwein und Rothirsch durch die Jahreszeiten beglei-
tet und Schillerfalter, Blattlaus, Lebermoos, Schleimpilz sowie Leucht- und Hirschkäfer in 
ihrer Lebensweise gezeigt. Moderne Kameratechnik fängt den Pollenflug von Nadelhöl-
zern oder das Wachstum von Walderdbeeren magisch ein. In Zeitlupe springen Kröten ins 
Wasser und Vögel schlagen ganz langsam mit den Flügeln. Zwei Sperber übergeben sich 
im Flug ihre Beute und Pflanzen erblühen im Zeitraffer in ganzer Farbenpracht. Diese 
unbekannten Perspektiven schärfen den Blick auf die schöne Natur unserer Heimat.  
Der Regisseur Jan Haft bietet mit diesem Film sensationelle Einblicke in das geheime 
Leben von Pflanzen und Tieren. Dafür war er mit seinem Filmteam sechs Jahre lang in 
70 verschiedenen Wäldern unterwegs.  

Die Winzlinge – Operation Zuckerdose
Frankreich/Belgien 2016, 88 Min., FBW-Prädikat „Besonders wertvoll“, 

empf. ab 6 J.
Alles beginnt an einem 
schönen Tag auf einer 
Sommerwiese. Dort 
gehen unzählige Mikro-
Bewohner ihrem Alltag 
nach. Bienen summen, 
Libellen schwirren in der 
Luft und zwischen den 
Grashalmen unternimmt 
ein frisch geschlüpfter 
Marienkäfer erste Flug-
versuche. Menschen ma-

chen ihr Picknick auf der Wiese und ahnen nicht, wie sehr ihre vergessene Zuckerdose die 
Welt der Wiesenbewohner auf den Kopf stellt. Denn dorthin flüchtet ein kleiner Marienkä-
fer, nachdem er bei einer wilden Verfolgungsjagd mit fiesen Schmeißfliegen einen Flügel 
verliert und auch noch von seinen Eltern getrennt wird. Doch die mit Würfelzucker gefüllte 
Dose lockt auch Ameisen an. Sie transportieren den süßen Schatz samt blindem Passagier 
zum heimischen Hügel. Auch ein Stamm kampflustiger roter Waldameisen will nun die 
wertvolle Beute ergattern. Zum Glück haben die schwarzen Ameisen auch Insektenspray, 
Wattetupfer oder Feuerwerkskörper erbeutet, die nun als Waffen zum Einsatz kommen. 
Bei der entscheidenden Schlacht erweist sich der kleine Marienkäfer in der Zuckerdose als 
wahrer Freund und zündet das Feuerwerk gegen die feindlichen Angreifer ...

Neu im Kino ab 16. März

Die Schöne und das Biest
Die kluge und anmutige Belle (Emma  
Watson) lebt mit ihrem leicht exzentri-
schen Vater Maurice (Kevin Kline) ein 
beschauliches Leben, das nur durch die 
Avancen des Dorfschönlings Gaston (Luke 
Evans) gestört wird. Doch als Maurice auf 
einer Reise in die Fänge eines Ungeheuers 
(Dan Stevens) gerät, bietet die mutige 
junge Frau ihre Freiheit im Austausch 
gegen das Leben ihres Vaters an. Trotz 
ihrer Furcht freundet sich Belle mit den verzauberten Bediensteten im verwunschenen 
Schloss des Biestes an. Mit der Zeit lernt sie, hinter dessen abscheuliche Fassade zu blicken 
und erkennt seine wahre Schönheit. – Dieser neue Realfilm aus dem Hause Disney zur 
bekannten Geschichte wird bei Jung und Alt seine Fans finden.

Neu im Kino ab 10. März

Unsere Wildnis
Als die letzte Eiszeit vor etwa 15.000 
Jahren endete, kehrten die Jahres-
zeiten nach Europa zurück. Ausge-
dehnte Wälder bedeckten den ganzen 
Kontinent. Dort siedelten sich viele 
Tier- und Pflanzenarten an. Aus ihrer 
Perspektive wird uns die Schönheit und 
Harmonie der ursprünglichen Wildnis vor Augen geführt. Leider verschwindet sie mehr und 
mehr unter Einwirkung der Menschen und muss sich immer neuen Bedingungen anpassen. 
Einheimische Tierarten wie Wildpferde, Wölfe und Bären wurden verdrängt. Doch die Natur 
findet immer Wege, sich wieder neu zu entfalten. Der Film weckt die Hoffnung auf ein 
friedliches Miteinander aller Geschöpfe auf diesem Planeten. 
Nach „Unsere Ozeane“, „Nomaden der Lüfte“ und „Mikrokosmos“ machen Jacques Perrin 
und Jacques Cluzaud mit diesem Film eine Entdeckungsreise durch Europa. Sie zeigen die 
Schönheit unserer Wildnis, die es zu bewahren gilt. www.unsere-wildnis.de

Neu ab 16. März 

Die Häschenschule – Jagd nach dem goldenen Ei 

Hasenjunge Max schlägt sich so durch. Er lebt allein auf einer Verkehrsinsel mitten in der 
Stadt. Sein größter Traum: Er will Gang-Mitglied bei den „Wahnsinns-Hasen“ werden. Um 
seinen Kumpels zu beweisen, dass er auch wirklich das Zeug dazu hat, schwingt sich Max 
auf einem ferngesteuerten Flugzeug in die Lüfte. Doch er wird von einer Böe erfasst, die 
ihn in den Wald treibt. Dort landet Max mitten in der Häschenschule. Hier ist scheinbar 
die Zeit stehengeblieben. Max finde das echt uncool. Er will fliehen. Doch das scheitert 
an einer Fuchsfamilie. An ihr kommen nur ausgebildete Osterhasen vorbei. Nun muss 
sich der verwöhnte Stadtlümmel den Regeln im Internat fügen. Dabei hilft ihm zwar die 
süße Hasenschülerin Emmi, aber Max ist nicht zufrieden. Als die weise Lehrerin Madame 
Hermine das Osterorakel befragt, erfahren alle: Ostern ist in Gefahr! Jetzt muss Max um 
das goldene Ei kämpfen. Es verleiht den Hasen große Kräfte. Ist das die Chance, Ostern zu 
retten? – Liebenswerte Figuren wurden hier mit Herz und Humor nach dem gleichnamigen 
Kinderbuch animiert und rufen nach einem Kinobesuch in Familie. 
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Neu im Kino ab 23. März

Storm und der verbotene Brief
Neu im Kino ab 16. März 

Die rote Schildkröte 
Ein Schiffbrüchiger strandet auf einer einsamen Insel. Zum Überleben findet er dort 
genug Nahrung. Aber überall lauern Gefahren. Da baut er ein Floß, um von der Insel zu 
fliehen. Doch er wird von einer roten Schildkröte daran gehindert. Sie zerstört das mühsam 
gebaute Floß wieder und wieder.  
Eines Tages kommt die rote Schildkröte an Land. Der Mann versucht, sie zu überwältigen. 
Denn er will endlich von der Insel fliehen. Doch er muss feststellen, diese Schildkröte ist 
nicht so einfach auszuschalten. Sie ist eine magische Kreatur ... 
Der Niederländer Michael Dudok de Wit hat die zauberhafte Geschichte mit handgezeich-
neten Bildern liebevoll zum Leben erweckt. Die Schildkröte kommt ganz ohne Dialoge aus. 
Sie wird von den Klängen der Musik lebendig in einem magisch verspielten Film, der in der 
Kategorie „Bester Animationsfilm“ für den Europäischen Filmpreis 2016 nominiert war. 

AB DONNERSTAG, 30. MÄRZ NUR IM KINO. IN 3D.

WER IST HIER DER CHEF?

Jetzt Ticket sichern auf
/FoxKino /20thCenturyFoxGermanyBossBaby-derFilm.de#BossBaby /foxkino

RZ_BossBaby_AZ_Familienbande.indd   1 10.02.17   16:03

Im mittelalterlichen Antwerpen zur Zeit der Reformation wird der 12-jährige Storm in ein 
aufregendes Abenteuer verwickelt. Sein Vater Klaas erhält den Auftrag, in seiner Druckerei 
einen Brief von Martin Luther zu drucken. Es dauert nicht lange, da wird Klaas auf frischer 
Tat ertappt. Das stellt auch Storms Leben über Nacht auf den Kopf. Der Junge gerät 
zwischen die Fronten und flieht mit der Druckplatte des verbotenen Briefs. 
In seiner schwierigen Situation trifft er auf das Waisenmädchen Marieke, die in den Kata-
komben der Stadt lebt. In einer gefahrvollen Reise gegen die Zeit versuchen die beiden, 
Storms Vater Klaas vor dem Scheiterhaufen zu retten. Doch wem kann Storm überhaupt 
noch trauen? Was als abenteuerliche Flucht beginnt, wird zu einem tapferen Kampf um 
die Freiheit. – KIEK MAL empfiehlt diesen niederländischen Film für Kinder ab 11 Jahren, 
Jugendliche und Familien. Er gibt im Jahr des 500. Jubiläums der Reformation einen 
spannenden Einblick in die Verhältnisse dieser Zeit.  

Neu im Kino ab 30. März 

The Boss Baby
Was jetzt passiert ist, hebt das Leben des siebenjährigen Tim so ziemlich aus den Fugen. 
Denn seine Eltern bringen ihm tatsächlich einen echten kleinen Bruder ins Haus. Das Baby 
genießt natürlich große Aufmerksamkeit in der Familie. Doch plötzlich entpuppt es sich 
auch noch als Boss und Geschäftsmann, kann sprechen und trägt Schlips und Anzug.  
Von all dem jedoch bekommen die Eltern gar nichts mit. Nur Tim muss sich mit dem ver-
borgenen Charakter seines missratenen kleinen Bruders herumschlagen. Der ist hartherzig 
und abgebrüht. Die Geschwister können sich deshalb nicht ausstehen.  
Dann jedoch raufen sie sich zusammen. Schließlich müssen sie den durchtriebenen 
Geschäftsmann Francis E. Francis ausschalten. Der hat Fieses vor: Will er doch,  
dass sich die Liebe der Menschen nicht mehr ihren Babys gelten soll, sondern ganz süßen 
Hundewelpen ... ©
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Neu seit 23. Februar 

A BEAUTIFUL PLANET im Cinestar IMAX/Sony Center

Ein besonders IMAX® 3D-Erlebnis bietet der Film A BEAUTIFUL PLANET. Der Film wurde 
von Astronauten der Internationalen Space Station (ISS) in Zusammenarbeit mit der NASA* 
gedreht und zeigt ein atemberaubendes Porträt unserer Erde aus dem Weltall. Hier öffnen 
sich beeindruckende Aufnahmen unseres wundervollen blauen Planeten. Zu sehen ist aber 
auch, welchen Einfluss die Menschheit auf ihn genommen hat. So strahlt unsere Erde im 
elektrischen Licht bis ins All und auch Eingriffe in ihre Natur sind erkennbar. Indem wir 
unsere Galaxie weiter erforschen und zu neuen Erkenntnissen gelangen, entwickeln wir 
auch eine tiefere Verbindung zu dem Ort, den wir unser Zuhause nennen.  
IMAX Entertainment und die Filmemacherin Toni Myers präsentieren mit A BEAUTIFUL 
PLANET einen Ehrfurcht einflößenden Blick auf unsere Erde und einen hoffnungsvollen 
Ausblick auf die Zukunft der Menschheit. 
Das CineStar IMAX im Sony Center (Potsdamer Str. 4, 10785 Berlin) zeigt den Film in 
Deutsch und Englisch.

Neu im Kino ab 20. April 

Conny & Co 2 – Rettet die Kanincheninsel
Im Sommer verbringen Conni (Emma Schweiger) und 
ihre Freunde die Ferien auf der Kanincheninsel vor 
den Toren von Neustadt. Dort finden sie ein echtes 
Naturparadies. Doch das ist jetzt in Gefahr. Der 
Bürgermeister von Neustadt (Heino Ferch) arbeitet 
daran, dass die herrlich unberührte Natur der Insel bald 
einem gigantischen Hotel weicht. Bei den Anwohnern 
zieht sein gewichtiges Argument: Das Hotel bietet neue 
Jobs. Eine schwere Situation für Conni. Hinzu kommt, 
dass ihr Vater Jürgen (Ken Duken) das Bauvorhaben 
als Architekt übernehmen soll. Als Hund Frodo einen 
Dinosaurierknochen auf der Insel findet, könnte dies 
die Rettung sein. Doch dann geht der wertvolle Fund 
verloren und Connis bester Freund Paul (Oskar Keymer) 
ist schuld daran. Nun gibt es keinen Beweis mehr für 
die Existenz des Knochens. Aber so leicht lässt sich 
Conni nicht unterkriegen. Sie will die Kanincheninsel 
unbedingt retten ...

Neu ab 6. April 

Die Schlümpfe – Das verlorene Dorf
In diesem neuen Schlumpf-
Abenteuer geht Schlumpfine 
mit einer geheimnisvollen Karte 
und ihren Freunden Schlaubi, 
Hefti und Clumsy auf eine Reise 
in den „Verbotenen Wald“. Der 
ist voller magischer Kreaturen. 
Doch soll dort das „Verlorene 
Dorf“ liegen. Der böse Zauberer 
Gargamel darf es nicht entdecken! Die Reise der Schlümpfe wird zur reinsten Achter-
bahnfahrt voller Action und Gefahren – und an ihrem Ende steht nichts Geringeres als die 
Enthüllung des größten Geheimnisses der Schlumpf-Geschichte!  
Diesmal ist der Film komplett animiert und wartet auf seine Fans. Kelly Asbury führte 
Regie für das turbulente Abenteuer wie schon bei „Shrek 2“ und verspricht neuen Spaß im 
Kino. www.schluempfe-film.de

Neu im Kino ab 27. Apri

Maikäfer, flieg! 
Die Geschichte nach dem gleichnamigen Kinderbuch von Christine Nöstlinger spielt 1945 in 
Wien. Die neunjährige Christl weiß am Ende des Zweiten Weltkrieges wenig vom Frieden. 
Ausgebombt und mittellos flüchtet sie mit ihrer Familie in eine noble Villa in Neuwaldegg. 
Als die Nazis besiegt sind, quartieren sich Soldaten der Roten Armee im Haus ein. Alle 
fürchten sich vor den Russen, nur Christl nicht. Für sie ist das Kriegsende ein großes Aben-
teuer. Und sie findet in Cohn, dem russischen Koch, sogar einen richtigen Freund ... 
Die Regisseurin Mirjam Unger folgt in ihrem Film „Maikäfer, flieg!“ dem Buch von  
Christine Nöstlinger. Sie erzählt die Geschichte aus der Sicht des Mädchens Christl in einer 
traurigen Zeit mit vielen Entbehrungen, aber auch lustigen Begebenheiten in ihrem Alltag. 
Die junge Darstellerin Zita Gaier vereint Mut, Widerborstigkeit und Neugier in ihrer Rolle 
als Christl. Damit sorgt sie in diesem historischen Film aus Österreich für Momente, die das 
Herz erwärmen. KIEK MAL empfiehlt ihn für Kinder ab 11 J. 

Der Roman „Maikäfer, flieg! Mein Vater, das Kriegsende, Cohn und ich“ ist als Sonderaus-
gabe zum Kinofilm bei Beltz & Gelberg erschienen. Zu Buch und Kinobesuch gibt es ab dem 
Kinostart Schulmaterial ab 6. Klasse:  
www.wfilm.de/maikaefer-flieg/schulkino_200

Achtung: Verlosung für euch!
In Kooperation mit dem Verlag Beltz & Gelberg verlost der Filmverleih W-film  
zwei Gewinnspiel-Pakete mit je einem Buch „Maikäfer, flieg!“ von Christine Nöstlinger 
und je zwei Karten für den gleichnamigen Film in einem Kino eurer Wahl.  
Wer sein Glück versuchen möchte, schickt bis zum 22. April 2017 eine E-Mail mit Namen, 
Anschrift und Telefonnummer an: kpzkiekma@t-online.de, Kennwort: Maikäfer!

KINO 

Maikäfer, flieg!
Ab 27. April im Kino

maikaeferflieg.wfilm.de

nach dem Roman von Christine Nöstlinger
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Offene „bauhauswerkstatt“ 
Die „bauhauswerkstatt“ vom Bauhaus-Archiv 
im Museum für Gestaltung wurde bis 24. Juni 
2017 verlängert. Samstags zwischen 11 und 
14 Uhr können sich Kinder, Jugendliche und 
Familien hier kreativ mit Architektur und De-
sign beschäftigen. Alltagsnahe Objekte regen 
eigene Ideen an. Hier wird mit vielfältigen 
Materialien zu wechselnden Themen gebaut 
und gezeichnet. Die „bauhauswerkstatt“ von Jugend im Museum findet im temporären 
Pavillon „bauhaus re use“ statt. Eine Anmeldung ist nicht nötig. 

Bauhaus-Archiv/Museum für Gestaltung 
Klingelhöferstr. 14, 10785 Berlin, www.bauhaus.de

MUSEEN & 
AUSSTELLUNGEN

11. März 2017, 14.30 Uhr
Kinder spielen für Kinder
Die Leo Kestenberg Musikschule zu Gast im MIM
 
29. April 2017, 15–17 Uhr
Welcome to the Electronic Sound Garden
Ein Kindernachmittag im Rahmen 
der Sonderausstellung »GOOD VIBRATIONS«
 
Kinder bis 18 Jahre frei, Erwachsene € 6,–
Karten: Tel. 030.254 81-178 | www.mim-berlin.de
www.facebook.com/MIMkids

170131_KiekMal.indd   1 01.02.17   10:15

Deutsches Spionagemuseum  
Fünf Freunde, TKKG, Drei ???, James Bond, Spy Kids – Agenten- und Detektivgeschichten 
sind faszinierend. Für Schulkassen und Kindergruppen ist das Deutsche Spionagemuse-
um idealer Anlaufpunkt, um die Geschichte der Spionage interaktiv und multimedial zu 
erkunden, angefangen mit den ersten Chiffren in der Antike über militärische Aufklärung 
in den beiden Weltkriegen über die Spionage zwischen den Systemen in Ost und West 
bis zu Big Data in der Gegenwart. Hier gibt es einzigartige Geheimdienst-Ausrüstung zu 
bestaunen oder Geschichten von Top-Agenten zu belauschen. Einzigartige Multimedia-
Installationen lassen junge Besucher über Datenschutz und ihren Umgang mit sozialen 
Netzwerken nachdenken. Ein Highlight ist der Laser-Parcours, wo Bewegung und Geschick-
lichkeit gefragt sind.

Infos/Anmeldung für Klassen und Kindergruppen:  
schulen@deutsches-spionagemuseum.de 
für Kindergeburtstage: geburtstag@deutsches-spionagemuseum.de 

 39 8200 45-0, www.deutsches-spionagemuseum.de 
Deutsches Spionagemuseum Leipziger Platz 9, 10117 Berlin 

 39 82 00 451

MACHmit! Museum zu Ostern
Vom 24. März bis 7. Mai gibt es die Sonderausstellung 
„Das GELBE vom Ei“. In diesem Jahr werden als tie-
rischer Besuch Kaninchen und ein Ameisenvolk begrüßt. 
Und dann wird überlegt: Welche Tiere legen überhaupt 
Eier? Wer legt das kleinste und wer das größte Ei? Was 
macht ein Osterhase? Und was bedeuten die Zahlen auf 
den Eiern im Supermarkt? 
In den Museumswerkstätten könnt ihr „Eierlei“ gestalten: 
Hampelhasen und Schlenkerküken basteln, Hühner selbst 
filzen, Eier färben und vieles mehr.

MACHmit! Museum Senefelderstr. 5, 10437 Berlin,   747 78 202 
www.machmitmuseum.de

Märkisches Museum für Familien 
Jeden 1.+3. Sonntag im Monat gibt es um 14 Uhr die Familienführung „Ich sehe was, was 
Du nicht siehst“. Hier wird eine gemeinsame Reise gemacht. Sie geht rückwärts durch die 
Zeit und führt entlang der großen Prachtstraßen Berlins. Knifflige Suchaufgaben und Rät-
selfragen bieten 45 Minuten Spannung und Unterhaltung mit außergewöhnlichen Objekten 
und Geschichten. Anschließend wird die erstaunliche Welt der mechanischen Musikinstru-
mente vorgeführt. – Bis 18 Jahre Eintritt frei!

Märkisches Museum Am Köllnischen Park 5, 10179 Berlin 
auch als Gruppenführung buchbar:   24 002-162 
www.stadtmuseum.de/maerkisches-museum

Mystisches und Märchenhaftes in Düppel 
Im Museumsdorf Düppel wird am 25./26.3. von 10-18 Uhr zum zweiten Mal das 
„Märkische Winteraustreiben“ gefeiert. Nach mittelalterlichem Brauch wird der Winter 
mit Musik, Klappern, Gebraus und brennenden Strohpuppen aus dem Dorf gejagt. Die 
Umzüge finden mehrmals täglich statt und Strohpuppen, die den Winter darstellen, können 
gebastelt werden.  
Eintauchen in die zauberhafte Märchenwelt der Slawen ist vom 29.4.-1.5. 10-18 Uhr (30.4. 
bis 21 Uhr) im Museumsdorf angesagt. Märchenhexe Silberzweig und Astor Y Tellar zeigen 
ihre Künste und Kinder werden zu ihren Lieblingsmärchenfiguren geschminkt. Die Düpplin-
ger Spielleute machen die Festmusik, Zauberer und Waldgeist zeigen sich gern und am  
30. April gibt es abends eine kleine Feuershow. 

Museumsdorf Düppel Clauertstr. 11, 14163 Berlin 
www.museumsdorf-dueppel.de

Neu: ZiLLE-Museum
Ein Museum für „Pinselheinrich“ im Nikolaiviertel 
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Heinrich Zille lebte von 1858 bis 1929. Er gab als Zeichner, Grafiker und Fotograf dem 
Berliner Leben um 1900 ein unverwechselbares Gesicht. Zille zeigte in seinen Bildern 
voller Mitgefühl den schwierigen Alltag der ärmsten in der Gesellschaft. Das tat er sehr 
unterhaltsam mit witzigen Sprüchen zu seinen unverkennbaren Zeichnungen. Dafür wurde 
er manchmal auch liebevoll „Pinselheinrich“ genannt. In der Ausstellung über sein Leben 
und Werk sind mehr als 150 Exponate zu sehen. Außerdem wird jetzt die Sonderausstel-
lung „Berliner Jören“ mit Berliner Kindern von damals in ihrem „Milljöh“ gezeigt. Zille 
zeichnete „seine Kleenen“ schmutzig, zerlumpt und oft mit laufender Nase...
Für Schulklassen gibt es altersgerechte humorvolle Führungen mit  
Zille-Darsteller Albrecht Hoffmann. Termine:  66 30 93 18!
Aktion für Schulklassen: Schulklassen ab 10 Schüler erhalten bei Vorlage dieses 
Artikels einen ermäßigten Eintrittspreis von 2  € pro Schüler. 
Aktion für Eltern: Erwachsene in Begleitung von Kindern zahlen statt 7 € nur 3,50 € 
(bei Vorlage dieses Artikels, Aktion gültig bis 15. März 2017).

ZiLLE-Museum Propststr. 11, 10178 Berlin, täglich 11-18 Uhr 
www.zillemuseum-berlin.de
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Familienwochenenden im FEZ Berlin 
Sa/So 12-18 Uhr (wenn nicht anders angegeben) 

4./5. März 
Backen mit Freunden – Eine „süße“ kulinarische Mitmachreise für die ganze Familie! 
Bäcker und Patissiers stellen raffinierte Rezepte aus vielen Ländern vor. 

11./12. März Sa 12-18 Uhr/So 10-18 Uhr 
Autos, Schiffe, Eisenbahnen – beim Staunen, Testen, Bauen, Spielen könnt ihr den 
vielseitigen Modellbau erleben.

18./19. März 
Musikfestival Klangwelten – Musik erleben und selber machen von Klassik, Hip Hop, 
Pop bis Weltmusik. 

25./26. März Sa 10-19 Uhr/So 10-18 Uhr 
Rohvolution® – die große Vegan-, Rohkost- und Vitalkost-Messe mit mehr als 100 
Ausstellern aus vielen Nationen, freier Eintritt für Kinder unter 14 J. 

1./2.+23.+29. April/1. Mai  
FezMachen! Abenteuer zum Ausprobieren in Klitzekleinien, Sportanien, in der Mitmach-
kinderküche, in Grünland oder den Kreativwelten für 2- bis 12-Jährige 

8.-17. April Sa/So/Feiertage 12-18 Uhr, Mo-Fr 10-18 Uhr 
Erlebt den großen Osterstreit in Hasenhausen in Berlins besten Osterferien mit 
ulkigen Eierspielplätzen, urigen Werkstätten, drolligen Hasenspielen, Eiertänzen und Ei am 
Stiel ...

20.-22. April 
Superbooth: Europäische Fachmesse für elektronische Musikinstrumente

FEZ-Berlin Straße zum FEZ 2, 12459 Berlin 
 53071 0, www.fez-berlin.de

Alles gut markiert!

Fahrradfestival VELOBerlin 
Wie kommen wir mit der Familie morgen von A nach B? Vielleicht mit einem Lasten- oder 
Transportrad? Gerade setzen sich auf den täglichen Wegen von Familien in der Stadt 
Cargobike & Co immer mehr durch. Interessantes dazu erfährt man vom Berliner Experten 
Arne Behrensen (cargobike.jetzt) auf der VELOBerlin. Und natürlich gibt es die ganze 
„Zweirad-Familienflotte“ mit Kinder- und Laufrädern inklusive Kinderparcours und buntem 
Rahmenprogramm.  
Und wusstet ihr das schon, dass unser Fahrrad 2017 seinen 200. Geburtstag feiert? 
Deshalb erinnert das Fahrradfestival diesmal auch an die Ursprünge unserer flinken 
Straßenflitzer von heute.

Ort: Messegelände am Funkturm  am 1./2. April, 10-18 Uhr, Eingang Ost, 
Messedamm 22, 14055 Berlin, freier Eintritt für Kinder bis 14 Jahre!

Alte Schmiede Berlin-Lichtenberg

Erlebnisse mit dem SuperFerienPass 2016/17
Liebe Leckermäuler und Hobbybäcker: Wie wär̀ s mit einem „Apfelstrudel-Workshop“ im 
Café „Strudelka“ mit dem Berliner SuperFerienPass? Die Chefin des Cafés zeigt euch, wie 
man leckeren Apfelstrudel bäckt, der bei ihr besonders angesagt ist. Auch in den Pfingst-
ferien gibt es noch einmal die Chance, das Café bei einem Apfelstrudelworkshop mit dem 
SuperFerienPass kennenzulernen.  
Der Berliner Ferienpass hält viele tolle Angebote für Ausflüge, Kultur, Spiel und Sport 
bereit und gilt noch bis einschließlich der Pfingstferien, bevor zu den Sommerferien der 
SuperFerienPass 2017/18 an den Start geht. 

Infos beim JugendKulturService:  www.jugendkulturservice.de

Erlesener Sonntag 
19.3. 11 Uhr: LesArt – das Berliner Zentrum für Kinder-und Jugend-
literatur lädt Familien mit Kindern ab 6 Jahren zur etwa 2-stündigen Krimi-Lesung ein: 
Sherlock Holmes wohnt bekanntlich in der Londoner Baker Street und ist der berühmteste 
Detektiv der Weltliteratur. Er fasziniert seit eh und je Krimifans aller Altersgruppen. Denn 
wer ihm folgt, muss seine kleinen grauen Zellen bemühen. Aber auch in den heutigen Kin-
derbüchern sind findige Köpfe in Aktion. Sylvia Habermann und Frank Kurt Schulz schicken 
Kinder und Eltern auf die Spur.

Veranstaltungsort: LiteraturHausBerlin, Fasanenstr. 23, 10719 Berlin 
www.lesart.org

Schloss Friedrichsfelde
Hexen laden zur Walpurgis-Lesenacht ein 
In der Walpurgisnacht vom Sonntag, 30. April auf Montag, 1. Mai lädt das Schloss 
Friedrichsfelde zur mystischen Lesenacht Familien und Kinder ein. Ab 18 Uhr verwandelt 
sich das Schloss mitten im Tierpark zum Hexenschloss. Die Hexen kommen aus ihren Höh-
len und tanzen um das Hexenfeuer und bieten geheimnisvolle Speisen und Getränke an.  
In den Salons vom Schloss entführen gruselige Geschichten und Märchen aus längst vergan-
genen Zeiten. Es gibt auch die Gelegenheit, sich im gruseligen Kostüm unter die Hexen zu 
mischen und ihr finsteres Treiben von der Nähe aus zu beobachten. 

Karten: 10 €, Kinder 5 € 
Bitte anmelden:  51 53 14 07, info@schloss-friedrichsfelde.de 
Einlass über den Tierpark-Eingang Schloss Friedrichsfelde 
Am Tierpark 41, 10319 Berlin

Personalisierte Namensaufkleber, Bügeletiketten und Textilaufkleber in unterschiedlichen 
Größen und Farben! Nichts mehr verlieren oder vertauschen dank der wasserfesten 
Namensetiketten von Gutmarkiert. Spül- bzw. waschmaschinenfest. An Orten mit vielen 
Menschen wie z.B. am Strand, im Zoo oder im Freizeitpark können Sie Ihre Kinder leicht 
mal aus den Augen verlieren. Lassen Sie die Kinder daher zur Sicherheit ein Armbändchen 
oder eine SOS-Erkennungsmarke mit Ihrer Handynummer tragen. 

www.gutmarkiert.de

„OHRENBÄR unterwegs ...“ So, 2. April 10-11 Uhr – ab 5 J. 
Der Frühling ist da! Was diese schöne Jahreszeit zu bieten hat, verraten vier ausgewählte 
OHRENBÄR-Radiogeschichten. In der Alten Schmiede liest Schauspielerin Frauke Poolman. 
Da gibt es Johanna, die den Frühling entdeckt, die Hexen Zuckerguss und Pumpernickel, 
die sich gegenseitig in den April schicken, Arthur, der den Osterhasen rettet und eine auf-
geregte Tierschar, die darüber streitet, wer der neue Osterhase werden soll. Kann es denn 
nicht nur einen geben?! Die Lesung wird von Sarah Piorkowsky auf der Geige begleitet. Im 
Anschluss gibt es Kakao und Kuchen.

Ort: Spittastr. 40, 10317 Berlin-Lichtenberg 
Karten:  57 79 7990, alte.schmiede@sozdia.de oder an der Tageskasse
„OHRENBÄR – Radiogeschichten für kleine Leute“ vom Rundfunk Berlin-
Brandenburg jeden Abend von 19.05–19.15 Uhr auf radioBERLIN 88,8  
www.ohrenbaer.de

http://www.fez-berlin.de
http://www.jugendkulturservice.de
http://www.lesart.org
mailto:info@schloss-friedrichsfelde.de
http://www.gutmarkiert.de
mailto:alte.schmiede@sozdia.de
http://www.ohrenbaer.de
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Im JUMP House springen 
alle – von 6 bis 60! 
120 Trampoline. 7 Fun- und 
Action Areas. Spaß ohne Ende. 
Bis bald in Reinickendorf!

Miraustraße 38 | 13509 Berlin
www.jumphouse.de

Kiek mal, wer da springt!

Action Areas. Spaß ohne Ende. 

Miraustraße 38 | 13509 Berlin

Kiek mal, wer da springt!

1 € Rabatt
auf JUMP Socken

Begegnung in der Ehe

Das besondere 
Ehe-Wochenende

Neugierig geworden? 
Infos unter www.bide.de

Berlin 31.03.  –  02.04.2017
 13.10.  –  15.10.2017
Rostock 17.11.  –  19.11.2017

 

Namensaufkleber, Bügeletiketten 
und Textilaufkleber in unterschiedlichen 
Größen und Farben. Wasserfeste 
Namensetiketten für Schule, Kinder-
garten und unterwegs. Spül- bzw. 
waschmaschinenfest. Nichts mehr 
verlieren oder vertauschen!

Alles gut markiert!

Elias Schäfer
Elias Schäfer

verlieren oder vertauschen

Mia Fischer

www.gutmarkiert.de

vertauschen!

www.gutmarkiert.de

08feb_Famban_92x62[01].indd   1 26-01-17   19:48

Alice – Museum für 
Kinder 

„Erzähl mir was vom Tod“ –  
ab 5. April wieder im FEZ Berlin 
Im „Alice – Museum für Kinder“ ist die 
erfolgreiche Ausstellung „Erzähl mir was 
vom Tod“ ab 5. April zurück im FEZ Berlin. 
Es ist eine ungewöhnlich einfühlsame 
Konfrontation mit dem Thema Tod, dem wir 
so sprachlos und ängstlich gegenüberste-
hen. Sie lädt alle Lebenden ein, behutsam, 
ohne Scheu und mit einem Lächeln, einen 
Schritt auf „die andere Seite“ zu gehen. 
Besucher lernen Formen von Abschied und 
Rituale kennen, setzen sich mit Ängsten und 
Hoffnungen auseinander und erkennen sich 
selbst im Kreislauf des Lebens. 

FEZ Berlin Straße zum FEZ 2 
12245 Berlin,  53071-333 
reservierung@fez-berlin.de 
www.FEZ-Berlin.de  

Humboldt-Box
AUSSTELLUNG „EXTREME!“ 
Als Vorgeschmack auf die Ausstellungen im 
künftigen Humboldt-Forum, das 2019 in 
der Gestalt des Berliner Schlosses öffnet, 
gibt es in der Humboldt-Box noch bis zum 
1. Mai täglich 10-18 Uhr die Ausstellung 
„EXTREME! Natur und Kultur am Hum-
boldtstrom“ zu sehen. Der Eintritt ist frei.

Humboldt-Box  
Schlossplatz 5, 10178 Berlin 
www.humboldtforum.com

Saisonstart im  
Kletterwald Wuhlheide 

Der Kletterwald rüstet zum Start 
in den Frühling. Ein neues Siche-
rungssystem ist installiert, die 
Kletterparcours sind mit neuen 
Herausforderungen ausgestattet, 
wie extra Elemente für mutige 
Sprünge vielleicht alternativ zur 
Seilbahnfahrt. 
So warten vier Parcours auf 
Kinder ab 1,30 m Körpergröße 

und drei weitere Parcours mit höherem 
Schwierigkeitsgrad für die Älteren. 
Am 1. April beginnt die Klettersaison  
2017 für alle, die den Kick zwischen den 
Baumkronen mögen.  
Auf dem etwa einen Hektar großen 
Waldareal der Wuhlheide laden 86 Kletter-
elemente in sieben verschiedenen Parcours 
mit unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden 
ein. Über Wackelbrücken, flinke Seilbahnen 
oder sogar per Skateboard gelangt man in 
luftiger Höhe von Baum zu Baum. In bis zu 
zehn Metern über dem Boden kann eine 
zweistündige Klettertour bewältigt werden. 
Besondere Überwindung braucht dabei 
zum Beispiel ein Tarzansprung und oft ist 
Teamgeist gefordert. 

Kletterwald Wuhlheide 
An der Wuhlheide 199 
12459 Berlin 

 30 13 52 67 oder 
0176 23451933 
info@kletterwald-wuhlheide.de

Alles rund um Comics
Für alle Freunde und Liebhaber von Mickey 
Maus, Manga und anderen Comic-Figuren 
findet am  2. April im Ellington Hotel gleich 
hinterm KaDeWe von 10 bis 16 Uhr die 
Berliner ComicMesse statt. Hier gibt es 
Raritäten, Neuheiten, Romane, Original-
zeichnungen und Actionfiguren. An etwa 
120 Verlags- und Händlertischen kann man 
in Ruhe stöbern und mit den Ausstellern ins 
Gespräch kommen. Erlebt Signierstunden, 
Podiumsgespräche mit Künstlern oder 
wie Comiczeichner live zeichnen. Es gibt 
einen Manga-Workshop für Anfänger „Wie 
zeichnet man Manga?“ unter Leitung von 
Susanne Dorn (Min-rotic Art) und Anne 
Pogoda (Darktownart). Die Teilnahme ist 
kostenlos bzw. im Eintrittspreis mit drin.

Berliner ComicMesse  
2.4. 10-16 Uhr 
Ellington Hotel 
Nürnberger Str. 55 
10789 Berlin
Eintritt: Kinder bis 12 J. 2 E, Erw. 5 E
www.comic-börse-berlin.de

Kaugummifest am  
Hermannplatz

Zum 
Erscheinen 
ihres neuen 
Romans „Der 
Kaugummi-
graf“ haben 
die Berliner 
Autorin 
Kirsten Rein-
hardt und die 
Illustratorin des Buches, Marie Geißler, ein 
Schaufenster der Buchhandlung Hugendu-
bel in einen literarischen Guckkasten ver-
wandelt:  Hier sind auch zwei prachtvolle 
Exemplare aus der Kaugummisammlung 
des Eberhart von Eberhartshausen zu 
bewundern. Um das neue Kinderbuch zu 
feiern laden er und seine Erfinderin Kinder 
ab 9 Jahren, ihre Eltern und alle Leselus
tigen zu einem Kaugummifest ein. Dazu  
ist der Kaugummigraf am 16. März ab 16 
Uhr in der Buchhandlung Hugendubel im 
Karstadt-Kaufhaus am Herrmannplatz zu 
Gast und es gibt eine Signierstunde mit  
großem Spektakel im Kaugummiblasen 
und Musik mit der Sängerin und Komödian-
tin Sabina Schalla vom Berliner Comedyduo 
„die Geliebten“.

Buchhandlung Hugendubel 
Karstadt am Hermannplatz 1 
10967 Berlin 

 6955-2861 
kar.6043@kar-dbh.de

Sport und Spaß in der 
Skatehalle Berlin  

Mutiges Skaten mit Spaß und tollen He-
rausforderungen ist in den Osterferien der 
Skatehalle Berlin auf dem RAW-Gelände in 
Friedrichshain am S-Bahnhof Warschauer 
Straße gefragt. In den Osterferien werden 
junge Skatefans zu fünf- oder zweitägigen 
Workshops erwartet, um Neues zu lernen, 
sich auszutauschen und mal ausgiebig zu 
trainieren. Termine : 
Ostern 1	 9.30-11 Uhr	 10.-14.4.	 69 €
Ostern 2	 11.30-13 Uhr	 10.-14.4.	 69 €
Ostern 3	 9.30-11 Uhr	 17.-18.4.	 29 €
Ostern 4	 11.30-13 Uhr	 17.-18.4.	 29 €

Info/Anmeldung: 
workshops@skatehalle-berlin.de 

 29 36 29 66 
Revaler Str. 99, 10245 Berlin 
www.skatehalle-berlin.de

http://www.jumphouse.de
http://www.bide.de
http://www.gutmarkiert.de
mailto:reservierung@fez-berlin.de
http://www.FEZ-Berlin.de
http://www.humboldtforum.com
mailto:info@kletterwald-wuhlheide.de
http://www.comic-b�rse-berlin.de
mailto:kar.6043@kar-dbh.de
mailto:workshops@skatehalle-berlin.de
http://www.skatehalle-berlin.de
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Gärtnern mit der ganzen Klasse
Wisst ihr, wie Radieschen, Salat und 
Petersilie wachsen und was alles zu tun 
ist, damit Pflanzen gut gedeihen und 
erfolgreich geerntet werden können? Und 
wie lecker frische Kräuter auf deinem 
Frühstücksbrot schmecken? 
In den Berliner Schulgärten oder in einer 
Gartenarbeitsschule ihres Bezirks können 
Kinder die biologischen Zusammenhänge 
kennenlernen vom Aussäen und der Pfle-
ge der Pflanzen bis zum gemeinsamen 

Ernten mit der ganzen Klasse. Dabei wird der Umgang mit Gartengeräten geübt und die 
Natur als „Grüner Lernort“ unmittelbar erlebt.  
Die Berliner Gartenarbeitsschulen stellen Klassen jeweils für eine Gartensaison kostenfrei 
Beete und Gartengeräte, Saatgut und vorgezogene Pflänzchen zur Verfügung. Außerdem 
gibt es Projektthemen wie „Essbarer Frühling“, „Kosmetik aus dem Garten“ oder „Lebens-
raum Wasser“, die fächerübergreifend in den Unterricht eingebracht werden können. 

Anmeldungen für Klassen und Gruppen noch bis Ende März in einer der  
13 Berliner Gartenarbeitsschulen: www.gartenarbeitsschulen.de

NATUR & UMWELT

Camps 2017:
Erlebnisse mit Tieren, Kung Fu Käfer Camp,  
Kletterwaldcamp, Ferien mit dem eigenen Hund,  
Fußballferien, Kletter-Kanu-Camp, Rock-School-Camp

www.awo-kids-tours.de | Tel. 03341-311968
www.awo-kids-tours.de

Camps 2015:

  

GUT DRAUF-Erlebnisse mit 
Tieren, Kung Fu Käfer-Camp, 
Filmcamp, Kletterwaldcamp, 
Fußballcamp, Kinderrepu-
blik, Kletter-Kanucamp, 
England-Sprachreise …
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Junge  
Journalistinnen und  

Journalisten gesucht!
Wer zwischen 8 und 13 Jahre alt 
ist, gern schreibt und sich journa
listisch ausprobieren möchte, kann 
sich für die Kinderredaktion der 
KIEK MAL anmelden!
E-Mail: kpzkiekmal@t-online.de  

Spargel- und Erlebnishof Klaistow
Am Sonntag, dem 9. April startet um 11 Uhr auf dem Erlebnishof in Klaistow ein großes 
Feuerwehrfest mit Wettkämpfen, Spielen, Präsentation und Information zur Arbeit der 
Feuerwehr und der Verhütung von Bränden. Dazu gibt‘s vor Ort: ein Rauchdemohaus, 
Feuerlöschübungsgerät, Bastelecke, Feuerwehrhüpfburg, Wissensecke Brandschutz, Hand-
puppen, die Geschichten erzählen, Maschinen- und Fahrzeugkunde und natürlich auch 
Zielspritzen für Kinder und die beliebten Rundfahrten mit der Feuerwehr. 
An den Ostertagen gibt‘s ein buntes Programm mit BB RADIO und dem besten Hit-Mix, 
tolle Leckereien, gemeinsames Osterbasteln und auch wieder leckeren Spargel!  
Ab 18 Uhr lodert ein großes Osterfeuer mit Stockbrotbacken, Gegrilltem und Musik.

Spargel- und Erlebnishof Klaistow Buschmann & Winkelmann GmbH 
Glindower Str. 28, 14547 Klaistow  

 (033206) 610 70, www.spargelhof-klaistow.de

Abenteuer in der Blumberger Mühle
Familien und Kinder sind herzlich willkommen, 
Natur unmittelbar zu erleben! Die Blumberger 
Mühle bietet: Mitmach- und Ferienaktionen für 
Kinder – einen großen Abenteuerspielplatz – 
Wald- und Moorausstellung – Streuobstwiesen, 
Trockenrasen und Kleingewässer – Schauanlage für 
die Europäische Sumpfschildkröte – alte Haustier-
rassen – das  Restaurant „Zum grünen Wunder“ 
und sogar einen sprechenden Baum.

NABU-Naturerlebniszentrum  
Blumberger Mühle 2, 16278 Angermünde 

 (03331) 2604-0 
blumberger.muehle@NABU.de 
www.blumberger-muehle.de

Eierhängen, Osterfeuer und Osterspiele
Mit 1.000 bunten Ostereiern schmücken Kinder von der „Schule und Kita am Sandstein-
weg“ am 10. April  um 10 Uhr die Bäume in der Obstbaumwiese (Eingang Mohriner Allee). 
Bei lustigen Frühlingsliedern sind Besucher zum Mitmachen eingeladen.  

Kinderwettbewerb „Erlebter Frühling“ 
Huu-hu-huhuhuu! Wer ruft da 
nachts im Wald?  Warum fliegt 
die Biene auf die Salweide und 
woher weiß der Igel, wann es 
Zeit ist, aufzuwachen? Jetzt 
heißt es: Raus aus dem Haus 
und rein in die Natur! Die 
Naturschutzjugend (NAJU) 
lädt alle Kinder bis zwölf 
Jahre ein, die Frühlingsboten zu 
erforschen: den Waldkauz, die 
Bänderschnecke, die Salweide 
und den Igel.  
Der Moderator beim KiKA und Reporter für „Die Sendung mit der Maus“ ist Schirmherr des 
Wettbewerbs. Mit den NAJU-Aktionsideen kann jedes Kind ein Frühlingsexperte werden 
und die Natur schützen. Auch die ganze Klasse kann mit  Lupe, Kamera, Smartphone oder 
Forscherheft auf Entdeckungsreise durch den Frühling gehen. Schickt eure Beobachtungen 
und Erkenntnisse als Zeichnungen, Geschichten, Forschertagebuch, gebastelt oder  
multimedial zum Wettbewerb ein. Einsendeschluss ist der 12. Juni 2017 und die Anschrift:  
NAJU Bundesgeschäftsstelle, Karlplatz 7, 10117 Berlin, Stichwort: Erlebter Frühling

Für die besten Frühlingsforscher gibt es Buchpakete von BELTZ & Gelberg und 
andere schöne Preise. Lehrer, Erzieher oder Eltern können euch Materialien 
für den Wettbewerb bestellen: www.NAJU-Shop.de
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Ein großes Osterfeuer wird am 15. April gegen 19 Uhr auf der Spiel- und Liegewiese 
entzündet, um endgültig den Winter zu vertreiben. Ab 18 Uhr spielt die Band „Checkpoint 
Light“ feinsten Rock‘n‘Roll. Die Freiwillige Feuerwehr Neukölln sorgt für Sicherheit am 
Feuer und Kinder dürfen das Löschfahrzeug von innen zu erkunden.  
Am 16. April, dem Ostersonntag, verteilt der Osterhase mit seiner Partnerin Leckereien und 
die Mitarbeiter des Freilandlabors zeigen auf der Spielwiese am Heidehof besondere Spiele 
wie Möhrenangeln oder Eiersuche im Stroh. Die ersten Lämmchen toben unterdessen im 
zartgrünen Gras der anliegenden Weide ... 

Britzer Garten Sangerhauser Weg 1, 12349 Berlin,  70 09 06 80 
www.britzer-garten.de 
Park-Eintritt: 2 €, erm. 1 €, für Jahreskartenbesitzer Eintritt frei
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Waldschulausflug – ein Erlebnis
In Berlins Wäldern finden sich 
mitten in Natur unser Stadt verteilt 
insgesamt acht Waldschulen mit 
festen Standorte zum Beispiel im 
Treptower Plänterwald, im Grune
wald, im Spandauer Forst oder am 
Teufelssee in Köpenick. Außerdem 
gib es Rucksackwaldschulen in 
Pankow und Köpenick, die Kinder-
gruppen zu einer geführten Tour 
durch den Wald abholen. So einen 
Waldschultag mit der Klasse oder 
Gruppe oder auch am Wochenende 
in Familie ist ein Erlebnis. Da heißt 
es die Sinne schärfen, Geräuschen 
des Waldes lauschen, Insekten und 
Vögel beobachten, den Frühling rie-
chen oder die Borke eines Baumes 
ertasten – ein Kontrastproramm 
für Kinder aus dicht besiedelten 
Innenstadtbezirken, um einmal Natur zu genießen. Lasst euch das nicht entgehen! Wald-
pädagogin Nadin Albrecht von der Rucksackwaldschule Eichhörnchen freut sich auf mobile 
Kindergruppen, die den Wald hautnah entdecken möchten. 

Info/Anmeldung:  0174 5290872, ws-eichhoernchen@web.de 
Kontakt zu allen Waldschulstandorten:  
www.stadtentwicklung.berlin.de/forsten/waldschulen

NATUR & UMWELT
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Erlebnisse im Botanischen Garten 
Der Botanische Garten in Berlin-Lichterfelde ist mit einer Fläche von über 43 Hektar und 
etwa 22.000 verschiedenen Pflanzenarten der größte Botanische Garten Deutschlands. 
Hier könnt ihr Wald und Wiesen durchsteifen, flink von der Natur der Alpen zu der des 
Kaukasus gelangen oder euch von besonderen Pflanzen verzaubern lassen. Sogar der 
tropische Regenwald kann hier mit allen Sinnen erlebt werden. Im einzigartigen Museum 
sind botanische Fundstücke aus drei Jahrhunderten zu sehen. Jeden 1. Sonntag im Monat  
um 14 Uhr findet eine Führung für Kinder statt, zu der man sich anmelden kann.  
Am 5. März heißt es: „Vorsicht Falle – Fleischfressende Pflanzen“ und am 2. April „Auf der 
Suche nach dem Frühling“.  

Anmeldung:  34 44 157, www.bgbm.org 
Treffpunkt: Botanischer Garten Berlin, Eingang Königin-Luise-Platz

Ökowerk Berlin im Grunewald 
Ab April gib‘s an den Wochenenden im Ökowerk wieder besondere Erlebnisse in der Natur. 
An den Ostertagen läuft hier ein buntes Programm für die Besucher. Ob  Osterkranz 
backen im Lehmofen, Porzellanmalen oder den Osterhasen im Grunewald suchen. Und  
1-2-3 läuft‘s in der Eierfärberei. Hier entstehen farbenfrohe Ostereier im natürlichen 
Färbebad aus Zwiebelschalen und Naturfarbstoffen. Verziert werden die Ostereier dann 
mit Pflanzenmotiven aus der Natur. Am Nachmittag des Ostersonntags wird Zwerg Nase 
auf den Plan gerufen. Mit diesem Märchen von Wilhelm Hauff können Kinder und Eltern  
schnuppernd und lauschend dem Frühling auf der Spur kommen. Am Ostermontag erwar-
tet euch dann ein Tarn- und Anschleichspiel und einer „falschen“ Moorüberquerung, um 
den Teamgeist zu wecken und natürlich immer viel frische Waldluft und Natur pur.  

Naturschutzzentrum Ökowerk Berlin e.V. 
Teufelsseechaussee 22, 14193 Berlin

 30 00 50 www.oekowerk.de

Ziegeleipark Mildenberg 
Der 1. April steht von 10 bis 17 Uhr im Zeichen alter Handwerkskunst. Im Ziegeleipark fin-
det an diesem Tag ein Töpferworkshop statt. Mit Anleitung von Keramikerin Claudia Perko 
könnt ihr schöne Dinge wie Geschirr, Namensschilder, Figuren, Keramik für den Garten und 
vieles mehr aus Ton selber herstellen.  
Zur gleichen Zeit kann man das alte Handwerk Schmieden live erleben und probieren. In 
den alten Werkstätten des Ziegeleiparks wird das Schmiedefeuer entfacht und angeleitet 
von Schmied Steffen Erhardt kann jeder mal selbst den Schmiedehammer schwingen.  

Anmeldung zum Töpfern: claudiaperko@gmx.de, www.einhorn-keramik.de 
Geöffnet: 1.4. bis 5.11., tägl. 10-18 Uhr 

Bunter Start in die Gartensaison
Mit Blüten, Stauden, Gehölzen und Gartenzubehör laden die Späth’schen Baumschulen 
vom Wochenende vor Ostern bis Gründonnerstag zum Start in den Frühling ein. Im  
Kräutergarten „Kräuter, Kunst & Krempel“ gibt‘s am 8./9.4. Kräutertage mit live Musik, 
vielen heimischen und in-
ternationalen Kräutern für 
die Küche und kreativen 
Ideen für den Garten.  
Spreewälderinnen in schö-
nen Trachten zeigen im 
beheizten Zelt, wie man 
nach sorbischer Tradition 
Ostereier bemalt  
(8./9.4. von 11 bis  
17 Uhr, 10.-13.4. von 
13 bis 17 Uhr) und das 
sorbische Ostereier- 
Museum Sabrodt präsen-
tiert eine Ausstellung. 
Im Hofcafé gibt‘s köstlichen Kuchen oder deftige Speisen und der Hofladen lockt mit 
Bio-Spezialitäten, Leckereien und Geschenkideen.

Späth'sche Baumschulen Späthstr. 80/81, 12437 Berlin 
www.spaethsche-baumschulen.de
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Kinderyoga für Wohnzimmer, Kita und Schule

Ohrschmuck zu tragen, ist auch bei 
Kindern hübsch anzusehen. Doch 
dazu sind Ohrlöcher nötig. KIEK MAL 
erfuhr von Kosmetikerin Dominika 
Popiel aus dem Sana Gesundheits-
zentrum Prenzlauer Berg „Dr. Karl 
Kollwitz“ Wissenswertes zum 
Ohrlochstechen: 
Für das Stechen von Ohrlöchern gibt es bei 
Kindern kein Mindestalter. Die Entschei-
dung dafür liegt im Ermessen der Eltern. 
Sie müssen bei minderjährigen Kindern 
generell eine schriftliche Einverständniser-

Govinda, ein neugieriges Erdmänn-
chen, nimmt Kinder mit auf eine 
spannende Reise durch Afrikas Tier-
welt. Der Yogalehrer Florian Sprater 
hat sie sich ausgedacht. Damit möch-
te er Yoga für Kinder auf einfache 
Art in die Wohn- und Kinderzimmer, 
Kitas und Schulen bringen. KIEK MAL 
erkundigte sich genauer bei ihm:  

Sie halten Yoga schon für Kinder 
sinnvoll. Warum? 
Unsere Welt wird immer hektischer und 
schnelllebiger. Je früher Kinder beginnen, 
Yoga zu erfahren, umso leichter wird es ih-
nen fallen, diese Hilfsmittel in ihrem Schul- 
und späteren Berufsalltag zu integrieren. 

Sie hilft Eltern, mit ihrem Kind in die Welt 
des Kinderyogas abzutauchen. 

Gibt es Yogaübungen, die Kinder 
besser noch nicht ausführen sollten? 
Grundsätzlich ist es so, dass Kinder zwar 
sehr flexibel sind, aber Knochen und 
Muskeln noch nicht ihre volle Stützfunktion 
erreicht haben. Deshalb können Kinder 
viele Yogaübungen ohne Probleme ausfüh-
ren. Wir halten im Kinderyoga jedoch die 
Übungen nicht lange, sondern wiederholen 
sie dafür öfter. Es gibt auch spielerische 
Atemübungen, hier ist es nur wichtig, dass 
die Kinder den Atem noch nicht anhalten. 
Alle Übungen in meinem Buch können 

Ohrlochstechen – kinderleicht?
klärung abgeben und auch beim Stechen 
anwesend sein (bis zum 16. Geburtstag 
ihres Kindes). 
Empfehlenswert ist das Ohrlochstechen nur, 
wenn das Kind selbst Interesse zeigt und 
versteht, worum es dabei geht. Dazu muss 
es gegen Tetanus und Diphterie geimpft 
sein.
Der Stechvorgang mit dem „Studex System 
75“ ist sanft, fast geräuschlos, kaum 
spürbar und hat eine patentierte Techno-
logie, die keinen erschreckenden Knall 
verursacht. Durch den Einsatz von sterilen 

Kartuschen berührt der Ohrlochspezialist 
beim Stechvorgang weder den Ohrstecker 
noch den Verschluss. Auch das Instrument 
selbst kommt nie direkt mit dem Ohr in 
Kontakt. Alle Ohrstecker sind antiallergisch. 

Nach dem Stechen ist die Pflege zweimal 
am Tag sehr wichtig. Die Kinder sollten 
die Ohrringe zunächst nicht anfassen. Die 
Erststecker müssen mindestens sechs Wo-
chen, ohne sie herauszunehmen, getragen 
werden. Danach kann der Schmuck an 
den Ohrläppchen ganz nach Geschmack 
gewechselt werden. 

Kosmetik-Institut  
Dominika Popiel 
Sana Gesundheitszentrum  
Prenzlauer Berg „Dr. Karl Kollwitz“ 
Prenzlauer Allee 90 
10409 Berlin,  43 05 86 30 
oder 01634 535321  
www.kosmetik-institut-popiel.de

Govinda, das Erdmännchen   
Eine Kinderyoga-Mitmachgeschichte 
Spiralbindung, 44 Seiten 
vierfarbig 
www.govinda-yoga.de

Die Yogis lernen ihren Körper kennen, 
Ängste und Aggressionen werden abgebaut, 
das Selbstwertgefühl sowie die Konzentra-
tionsfähigkeit erhöht. Kinder entwickeln 
dabei spielerisch einen beweglichen und 
gesunden Körper. Und außerdem macht 
Kinderyoga enorm viel Spaß! 

Können Eltern mit ihren Kindern 
selbst üben, auch wenn sie keine 
Erfahrung mit Yoga haben? 
Im Kinderyoga werden die Übungen von 
den Kindern meist intuitiv richtig ausge-
führt. Den Kindern ist klar, wie ein Frosch 
springt oder wie eine Schlange sich schlän-
gelnd aufrichtet. Die Mitmachgeschichte ist 
wunderbar für die ganze Familie geeignet. 

Eltern ganz ohne Probleme mit ihrem Kind 
durchführen. 

Eignen sich die Übungen auch für den 
Einsatz in Kindergärten  
und Grundschulen? 
Das Buch ist genauso aufgebaut, wie ich 
meine Kinderyoga-Stunden in der Praxis 
abhalte, angereichert um nützliche Infor-
mationen für Nicht-Yoga-Experten. Somit 
ist es ein sehr gutes Werkzeug, ohne große 
Yoga-Kenntnisse in eine kleine Yogaeinheit 
von ca. 20 Minuten im Kindergarten oder 
in der Grundschule abzuhalten. Das Buch 
kann jedoch keine vollwertige Kinderyoga-
Ausbildung ersetzen. 

Aus dem Kinderyoga-Mitmachbuch von Florian Sprater: „Warum Zebras Streifen haben ...“ eine Grafik zum Ausmalen für euch, 
Ihr könnt diese und noch mehr herunterladen: www.govinda-yoga.de.

http://www.govinda-yoga.de
http://www.kosmetik-institut-popiel.de
http://www.govinda-yoga.de
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Frühlings-Pizza mit Bärlauch für 4 Personen

Guten Appetit!

KIEK MAL-Rezepttipp Bei der Kindergesundheit 
ist Mama unersetzlich
Mit der Geburt des Kindes beginnt für jede Mama ein Abenteuer. 
Plötzlich braucht ein kleines Wesen Tag und Nacht viel Liebe und 

Aufmerksamkeit. Die Gesundheit des Kin-
des steht dabei immer an erster Stelle. Für 
einen gesunden Lebensstart sind Vorsor-
gemaßnahmen im ersten Lebensjahr be-
sonders wichtig, zum Beispiel die Früher-
kennungsuntersuchungen U1 bis U6. Von 
besonderer Bedeutung bei den ersten Arzt-
besuchen sind Impfungen, um schwerwie-
genden Infektionskrankheiten vorzubeu-

gen. Der Kinderarzt berät, welche Impfung wann ansteht. Zudem 
gibt die Ständige Impfkommission am Robert Koch-Institut (STIKO) 
jährlich einen aktualisierten Impfkalender heraus. 

Jede Impfdosis zählt
Einige Eltern fragen sich, warum die ersten Impfungen so früh an-
stehen. Der durch die Mutter übertragene Schutz lässt bereits nach 
sechs Wochen nach, das eigene Immunsystem des Babys muss 
aber erst aufgebaut werden. Impfungen leisten einen wichtigen 
Beitrag dafür. Bereits im ersten Lebensjahr des Kindes sollte ein 
Großteil der empfohlenen Impfungen abgeschlossen sein. Denn 
was viele nicht wissen: Nur mit allen empfohlenen Impfdosen ist der 
Impfschutz vollständig und bleibt langfristig bestehen. Die Anzahl 
der Impfdosen variiert dabei von Impfung zu Impfung. Während zum 
Beispiel für die Immunisierung gegen Masern, Mumps und Röteln 
zwei Pikse notwendig sind, muss die Pneumokokken-Impfung drei 
Mal erfolgen. Beim Thema Impfen sind also Mamas als Gesund-
heitsmanagerinnen gefragt, um den Überblick zu behalten und ihren 
Nachwuchs für kleine und große Abenteuer zu wappnen. Mehr Infos 
auf www.wirfuersimpfen.de

Anzeige

Mit freundlicher Unterstützung von Pfizer
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Auf dem Spielplatz unglücklich von der Rutsche gefallen, beim Sport gegen die Reckstange 
geknallt, beim Skaten aufs Gesicht gefallen ... Unfälle, bei denen Zähne herausgeschlagen 
werden, sind bei Kindern und Jugendlichen leider nicht selten. Doch wenn ein ausgeschla-
gener Zahn an der Unfallstelle schnell optimal versorgt wird, kann er oft gerettet werden.

Auf der Wurzelhaut eines solchen Zahnes befinden sich sehr empfindliche Zellen. An der 
Luft nehmen sie schon nach wenigen Minuten Schaden. Deshalb gibt es heute die „Zahn-
rettungsbox“. Wird ein herausgeschlagener Zahn oder auch ein Zahnbruchstück bis zur 
ärztlichen Versorgung dort aufbewahrt, können die wichtigen Zellen bis zu einer schnellen 
zahnärztlichen Versorgung erhalten werden. Diese Chance besteht bis zu 48 Stunden nach 
dem Unfall. Bei glücklichem Ausgang kann ein ausgeschlagener Zahn wieder in den Kiefer 
einheilen. So leistet eine Zahnrettungsbox mit ihrer Nährlösung oft entscheidende Hilfe 
für das Überleben des Zahnes.

Wenn im Ernstfall keine Zahnrettungsbox zur Hand ist, kommen auch andere Aufbewah-
rungsmöglichkeiten in Frage. Sie können aber das schnelle Absterben der Zellen nicht 
verhindern, sondern nur kurze Zeit verzögern. Deshalb sollten sie schnellstmöglich gegen 
eine Zahnrettungsbox ausgetauscht  
werden.

Erste Hilfe beim Zahnunfall

Du brauchst:

Pizzateig aus dem Kühlregal  

2 Becher Schmand 

12 Scheiben rohen Schinken  

2 Hände voll Bärlauch 

500 g geriebener Käse 

Salz und Pfeffer zum Würzen

Und so geht es:

Den Pizzateig auf dem Backblech aufrollen. 

Schmand auf den Teig gießen und gleichmäßig darauf breit streichen.

Würzen mit Salz und Pfeffer.  

Mit der Schere Bärlauch in der gewünschten Menge schneiden und auf dem 
Teig verteilen. 

Den Schinken in Stücke schneiden und auch auf der Pizza verteilen. 

Käse drüber streuen und für 10-15 Minuten bei 200 Grad im Backofen backen.

Wichtig zu wissen: Eine Lagerung im Wasser, im feuchten Taschentuch oder der 
Mundhöhle sind ungeeignet. Möglich wären, Speichel in einem Gefäß zu sammeln oder 
den Zahn in Plastikfolie (15-30 min), in isotone Kochsalzlösung aus der Apotheke  
(30 min) oder in H-Milch (1-2 h) zu legen. 

Diese  
Zahnrettungsbox  
gibt es bei AMAZON  
im Internet für  
21,30 Euro

Zahnrettungsbox in den Erste-Hilfe-Koffer!
Die Deutsche Gesellschaft für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde empfiehlt, 
die Zahnrettungsbox in das Erste-Hilfe-Inventar jeder Schule und jedes Sport-
vereins  aufzunehmen. Die Box kostet etwa 20 Euro und ist in Apotheken 
erhältlich. Bei Zimmertemperatur aufbewahrt, hat sie eine Haltbarkeit von 
etwa drei Jahren.

Erste Schritte beim Zahnunfall
Den Zahn oder das Zahnbruchstück suchen.

Nur an der Zahnkrone anfassen, die Wurzeloberfläche  
darf nicht berührt werden.

Nicht säubern, am Zahn haftende Schmutzpartikel nicht entfernen,  
Zahn nicht desinfizieren.

Nicht austrocknen lassen, Zahn feucht halten: Am besten einfach  
in die Zahnrettungsbox geben.

So schnell wie möglich zum Zahnarzt oder in die Zahnklinik.  
Die dort erfolgende Dokumentation ist auch für eventuelle  
Versicherungsansprüche wichtig.

Bärlauch verbreitet  
einen zwiebelähnlichen Geruch  

und bildet in den ersten  
Frühlingstagen einen grünen  

Teppich im Wald.  

http://www.wirfuersimpfen.de
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Witziges für euch Finde sieben Unterschiede!
Nina sagt zu ihrer Freundin Lea: „Mama 
sagt, ich muss heute noch mal zum Arzt. 
Ich habe aber gar keine Lust.“ Darauf Lea: 
„Dann sag doch einfach, du bist krank!“

Vor dem Schultor wurden Handschuhe 
gefunden. Eine Lehrerin fragt die 1. Klasse: 
„Wem gehören diese Handschuhe?“ Darauf 
Linus: „Die sehen aus wie meine, können es 
aber nicht sein. Ich habe sie verloren.“

„Bitte zehn Päckchen Mottenkugeln!“  
„Sie hatte doch erst gestern so viele 
gekauft?“, fragt die Verkäuferin erstaunt. 
„Ja, nur ich treffe damit selten eine 
Motte!“

Der Briefträger übern Gartenzaun: „Herr 
Dödel, hören Sie doch auf, so unecht zu 
bellen. Heute ist ja keine Rechnung für Sie 
dabei!“ 

„Stell dir vor, ich bin gestern von der Leiter 
gefallen!“, erzählt Jonas seinem Freund 
Tobi. „Hast du dich verletzt?“ „Nein! Zum 
Glück stand ich auf der untersten Sprosse!“ 

Ein Vater nervt verzweifelt einen Türsteher 
vor der Disco: „Bitte rufen Sie sofort meine 
Tochter heraus! Sie muss dringend nach 
Hause kommen. Ich schaffe ihre Mathe
aufgaben nicht allein!“

Der Sportlehrer gibt die Anweisung: „Legt 
euch auf den Rücken und bewegt die Beine 
wie beim Radfahren!“ Leon tut das jedoch 
nicht. „Was ist los mit dir?“, fragt der 
Lehrer. „Ich fahre gerade bergab!“

Der kleine Dorian sitzt am Frühstückstisch 
und erzählt, was er nachts geträumt hat. 
Dann weiß er plötzlich nicht mehr weiter. 
„Papa, bitte erzähl du das Ende, du warst ja 
schließlich dabei!“

Der Aufseher verkündet den Sklaven auf 
einer Galeere: „Ich habe eine gute und eine 
schlechte Nachricht! Zuerst die gute: Es gibt 
eine Extraration Fleisch für jeden von euch! 
Die schlechte: Der Kapitän will Wasserski 
fahren!“

Ein kleiner Junge fährt mit plattem 
Fahrradreifen durch den Park. „Du fährst 
ohne Luft!“, ruft ein Passant. Darauf der 
Kleine: „Die Luft musste raus, der Sattel 
war zu hoch!“

„Ida, hast du den Goldfischen schon frisches 
Wasser gegeben?“ „Nein, Karl-Heinz, die 
haben das alte noch gar nicht ausgetrun-
ken!“

Ein reicher Mann trifft nachts einen Einbre-
cher in seinem Wohnzimmer. Der schreit 
ihn an: „Schatz oder Leben?“ Aufgeregt 
läuft der Mann ins Schlafzimmer: „Schatz 
komm schnell, es möchte dich jemand 
sprechen!“

Rate kreuz und quer
Waagerecht :  
4. Beruf im Wald  
6. Seemann an Deck  
8. flauschige Samenstände der Weide  
10. erdnächster Stern, der uns Licht und Wärme gibt  
12. Nordseeinsel  
14. Spielen im Sand  
15. leuchtender Bogen am Nachthimmel

AUFLÖSUNGEN Sieben Unterschiede Ameise, Biene, Blütenblätter und Stenkgel linker Krokus (Blume), Blüten der Primel und kleines Blatt (Blume unten), Biene rechts oben, Blütenblatt Krokus mitte | Rate 
kreuz und quer Waagerecht: 4. FÖRSTER, 6. MATROSE, 8. WEIDENKÄTZCHEN, 10. SONNE, 12. SYLT, 14. BUDDELN, 15. MONDSICHEL; Senkrecht: 1. STRASSENBAHN, 2. BERGSTEIGEN, 3. RESTAURANT, 5. 
LATSCHEN, 7. SCHORNSTEINFEGER, 9. KASTANIE, 11. NEPTUN, 13. ROMAN, 16. HARZ | Ordne die Wörter ... Am Abend wird, der Faule fleißig. Alle Wege führen nach Rom. Der dümmste Bauer erntet die 
dicksten Kartoffen. | Bilderrätsel Ofen, Stern, Geige, Rollo, Schnecke = Osterglocke | Was ist das? Eisfläche eines Sees

Senkrecht :  
1. städtisches Verkehrsmittel  
2. Sportart im Gebirge  
3. anderer Begriff für Gaststätte  
5. schlappende Fußbekleidung,  
7. Beruf auf dem Dach, der als Glücksbringer gilt  
9. Laubbaum mit runden brauen Früchten  
11. Gott des Meeres 
13. Buch, das eine lange Geschichte erzählt  
16. deutsches Mittelgebirge
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Was ist das? 
Fußbodenbelag
Eisfläche eines Sees
Tischdecke

Ordne die Wörter in den Schüttelsätzen!

Finde diese  
8 Nahrungsmittel: 
GRIESSBREI 
SCHNITZEL 
BOCKWURST 
TOMATEN
KÜRBIS 
NUDELN 
APFEL 
REIS Bilderrätsel

Buchstabe 1	 Buchstaben  1-4	 Buchstabe 1	 Buchstaben 4+5	 Buchstaben   6-8

Wortsuch­
rätsel

Bauer | dicksten | die | dümmste | Kartoffeln. | Der | erntet

nach | führen | Alle | Rom. | Wege

Faule | Am | der | fleißig. | wird | Abend
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© by MOSAIK Steinchen für Steinchen Verlag

Am Ziel?

Ihr wollt mehr Spaß? Lustige und spannende Abenteuer mit den Abrafaxen gibt’s im monatlich erscheinenden  
MOSAIK an eurem Zeitungskiosk! Außerdem sind im Buchhandel auch Comic-Alben des MOSAIK Steinchen für  
Steinchen Verlags mit aufregenden Abrafaxe-Geschichten erhältlich!   www.abrafaxe.com

Seite 34 |  LACHEN UND RATEN 

Das MOsaIK für MäDchen
Während Bella und Caramella 
im Kloster Neu-Helfta landen 
und für Dämonen gehalten 
werden, muss sich Anna als 
Anton ausgeben, um sich an 

die Spitze einer Räuberbande 
zu kämpfen.

ComiCspass mit 

Für euCh am KiosK!

Mit den AbrAfAxen 
durch die Zeit

In Augsburg findet ein großes 
Ritterturnier statt, bei dem 

Abrax als weißer Ritter antritt. 
Gleichzeitig muss sich Martin 

Luther der Kirche Roms stellen.

begleite die AbrAfAxe 
auf ihrer Weltreise!

kiekmal_02/17.indd   1 01.02.17   13:16

http://www.abrafaxe.com
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Weg zum Frauensee 1 
15754 Heidesee  
OT Gräbendorf 
Tel. (033768) 989-10  
Fax (033768) 989-20 
www.frauensee.de 
info@frauensee.de 

Weg zum Hölzernen See 1 
15754 Heidesee  
OT Gräbendorf 
Tel. (033763) 632-39 / 205-24 
Fax (033763) 632-58 
www.hoelzerner-see.de 
info@hoelzerner-see.de

FERIENLAGER UND  
JUGENDCAMPS 2017 

Oster-Ferienlager 6 – 14 Jahre
Oster 1	 09.04. – 	14.04.	 145 € 
Oster 2	 17.04. – 	22.04.	 145 €

Waldcampkids 6 – 14 Jahre
W 1	 23.07. – 	29.07.	 185 € 
W 2	 30.07. – 	05.08.	 185 € 
W 3 	 06.08. – 	12.08.	 185 € 
W 4	 13.08. – 	19.08.	 185 € 
W 5	 20.08. – 	26.08.	 185 € 
W 6	 27.08. – 	02.09.	 185 €

Spiel-Spaß-Action 6 – 14 Jahre 
S 1	 23.07. – 	29.07.	 198 € 
S 2	 30.07. – 	05.08.	 198 € 
S 3	 06.08. – 	12.08.	 198 € 
S 4	 13.08. – 	19.08.	 198 € 
S 5	 20.08. – 	26.08.	 198 € 
S 6	 27.08. – 	02.09.	 198 €

Sportcamp 8 – 14 Jahre 
SP 2	 30.07. – 	05.08.	 207 €

Oster-Schnupper-Ferienlager 
6 – 12 Jahre
FS 2	 17.04. –	22.04.	 145 €

Action, Spaß und Abenteuer  
6 – 12 Jahre
FS 3	 23.07. –	29.07.	 185 € 
FS 4	 23.07. –	05.08.	 370 € 
FS 5	 29.07. –	05.08.	 215 €

Zirkusferienlager 6 – 12 Jahre

FS 6 	 06.08. –	12.08. 	 185 €
FS 7 	 06.08. –	19.08. 	 370 €
FS 8 	 12.08. –	19.08. 	 215 €

Abenteuerferien 6 – 12 Jahre
FS   9 	 12.08. – 	19.08. 	 220 € 
FS 10 	 12.08. – 	26.08. 	 385 € 
FS 11 	 19.08. – 	26.08.	 220 €

Outdoorcamp 10 – 14 Jahre
O 4	 13.08. – 	19.08.	 210 € 
O 5	 20.08. – 	26.08.	 210 € 
O 6 	 27.08. – 	02.09.	 210 €

Kanuferienlager 10 – 14 Jahre
K 2	 30.07. – 	05.08.	 205 € 
K 3	 06.08. – 	12.08.	 205 €

Jugendcamp 14 – 16 Jahre
J 3 	 06.08. – 	12.08. 	  190 € 
J 4  	 13.08. – 	19.08. 	 190 €

Theatercamp 8 – 14 Jahre
T 4	 13.08. – 	19.08.	 207 € 
T 5	 20.08. – 	26.08.	 207 €

Zirkuscamp 8 – 14 Jahre
Z 2	 30.07. – 	05.08.	 205 € 
Z 3	 06.08. – 	12.08.	 205 €

Herbstcamp 6 – 16 Jahre
H 1	 22.10. – 	28.10.	 168 € 
H 2	 29.10. – 	04.11.	 168 €

Fan-Treffen 6 – 16 Jahre 
Fan	 01.12. – 	03.12.	 55 €

Jugendcamp 13 – 16 Jahre
J 1 	 13.08. –	19.08. 	 200 €
J 2 	 13.08. –	26.08. 	 380 €
J 3 	 19.08. –	26.08. 	 220 €

Action, Spaß, Abenteuer  
6 – 12 Jahre
FS 12 	 20.08. –	26.08. 	 185 €

FS 13 	 20.08. –	02.09. 	 370 €

FS 14 	 26.08. –	02.09. 	 215 €

Kids Teenie Camp 11 – 14 Jahre
FS 15 	 27.08. –	02.09. 	 210 €

Herbstferienlager 6 – 12 Jahre
FS 16 	 22.10. –	28.10. 	 170 €

Kinder- und Jugenderholungszentrum südlich von Berlin

Frauensee
Kinder- und Jugenderholungszentrum südlich von Berlin

Hölzerner See

Kinder- und Jugenderholungszentrum südlich von Berlin

Frauensee
Kinder- und Jugenderholungszentrum südlich von Berlin

Hölzerner See

Aufeinanderfolgende Camps können mit 
einem Brückentag (zzgl. 35 €) gebucht 
werden.

NEU!

     für 
Springfree

Spaß ohne Verletzungen
Das revolutionäre Design, das springen 
wieder sicher macht.

www.springfree.de

http://www.hoelzerner-see.de
mailto:info@hoelzerner-see.de
http://www.frauensee.de
mailto:info@frauensee.de
http://www.springfree.de


IKEA – Niederlassung Berlin-Lichtenberg, Landsberger Allee 364, 10365 Berlin   
IKEA – Niederlassung Berlin-Spandau, Gewerbehof 10, 13597 Berlin  
IKEA – Niederlassung Berlin-Tempelhof, Sachsendamm 47, 10829 Berlin 
IKEA – Niederlassung Berlin-Waltersdorf, Am Rondell 8, 12529 Schönefeld 
Mehr Infos und Angebote sowie unsere Öffnungszeiten findest du unter IKEA.de/Berlin 
Dein Vertragspartner ist die IKEA Deutschland GmbH & Co. KG, Am Wandersmann 2–4, 65719 Hofheim-Wallau.

Hol dir die VÄNSKAPLIG Tasche aus der Kinder-
abteilung, gib sie mit diesem Coupon an der Kasse ab 
und schon gehört die Tasche für nur 1.99 dir. 

Gültig vom 1.2. bis 31.3.2017 bei IKEA Berlin, 
solange der Vorrat reicht. Nur ein Coupon  
pro Person und Einkauf einlösbar.

    1.99
VÄNSKAPLIG Tasche 4.99 100 % Baumwolle. 
40×70 cm. Türkis 503.332.66

Macht das Tragen leichter 
und schöner!

VÄNSKAPLIG Bettwäsche-Set. 
100 % Baumwolle. 140×200/80×80 cm. 
Türkis/weiß 403.326.01

VÄNSKAPLIG Kulturtaschen-Set. 
Stoff: 100 % Baumwolle. Verschiedene
Größen und Farben 903.332.69

VÄNSKAPLIG Teppich Kurzflor. Flor: 100 % Polyester. 
Unterseite: synthetischer Gummi. 80×160 cm. 
Bunt 403.327.19

VÄNSKAPLIG Bettwäsche-Set. 
100 % Baumwolle. 140×200/80×80 cm. 
Rosa/weiß 103.325.70

14.99/2-tlg.

4.99/3-tlg.

24.99

14.99/2-tlg.

Darf es ein 
bisschen 
Farbe sein?

4x  
 IN BERLIN
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